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0,0

Zeichenerklärung
nichts vorhanden

mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.B. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

x

+oder- = aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andernfalls liegt eine
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 999 oÄ

Angaben fallen später an

Hinweis

Wegen der Durchfrlhrung von R0ck-Korrekturen können bei der Aufrechnung einzelner Monate Abweichungen zur ausgedruckten Jahres-
teilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Amter der Länder unter der
Kennziffer G lV 1 veröffentlicht.
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Erläuterungen
I Allgemeine und methOdisChe EfläUterun- Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet sich im we-

gen zur Statistik def BeherbefgUng im senilichen nach der Systematik der Wirtschaftszweige. Danach

ReiSeVefkehf werden unabhängig vom wirtschaftlichen Schwerpunkt des

Unternehmens oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile

Rechtsgrundlage erfaßt, die - f0r sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes zuzuordnen wären.

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der "Statistik der Be-

herbergung im Reiseverkeh/' beruhen auf der am 1 . Januar 1 981

in Kaft getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stikgesetz von 1 9801 ). Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankrlnfte und Übernachtungen von Gästen, bei

Gästen mit Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufenthalt außer-

halb des Geltungsbereichs des Gesetzes in der Unterteilung

nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen Fremdenbetten

und Wohneinheiten sowie auf Campingplätzen die Anzahl der

Stellplätze. Bezrlglich der Campingplätze legt die Zielsetzung der Beherber-

gungsstatistik - trotz des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung

des Begriffs "Reiseverkeh/' in der Rechtsgrundlage - eine Ein-

engung auf den Bereich des Urlaubscampings nahe. Der hierge-

gen abzugrenzende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr zuzurechnen.

Campingplätze mit (in der Regel) bis zu drei StellpläEen werden

nicht erfaßt, da sie nach den Campingplatzverordnungen der

Bundesländer keiner Genehmigungspflicht unterliegen.

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungsstätten, die

mehr als acht Gäste gleichzeitig vorrlbergehend beherbergen

können (§ 5); auskunftspflichtig sind die lnhaber oder Leiter der

Beherbergungsstätten (§ 6 Abs. 1).

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherbergungssta-

tistikgesetzes kommt es für die Berichtskreiszugehörigkeit der

Beherbergungsstätten weder auf die Gewinnezielungsabsicht

des Betriebs noch auf den Aufenthaltszvreck der Gäste an.

Ebensowenig ist maßgebend, ob die Gästebeherbergung be-

trieblicher Haupt- oder nur Nebenzvveck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß ' auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die für die Beherbergung

von Reisenden, d.h. Personen bestimmt sind, die sich vorrlber-

gehend an einem anderen Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz

aufhalten.

11 Gesetz über die Stalistik der Beherbergung im Reiseverkehr
(Beherbergungsstatistikgesetz - BeherbStatG) vom 14. Juli 1980
(BGBl. I Nr. 38 S. 953 f.); zur bis 1980 geltenden Rechtsgrundtage,
siehe Gesetz über die Statistik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsstätlon (FremdVerkStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBI. I Nr.2
S. 6) in der durch § 1 1 Abs. 1 Handelsstatistikgesetz vom 10. No-
vember 1978 (BGBI. I S. 1733) geänderten Fassung.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbereich der Beher-

bergungsstatistik ist aber mit dem gewerblichen Sektor nicht

.deckungsgleich. Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der

ebenfalls dem Beherbergungsgewerbe zuzurechnenden

"Privatquartiere", er geht 0ber ihn hinaus durch die Einbeziehung

von Unterkunftsstätten, die wirtschaftssystematisch und funktio-

nell anderen Dienstleistungsbereichen (2.B. Heilstätten und

Sanatorien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als dem

UnternehmensseKor zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und

Ferienheime gemeinnrltziger Träger; J ugendherbergen).

Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Die Erfassung der Ankilnfte und Übernachtungen von Gästen in

der Gliederung nach Herkunftsländern zielt auf die Erhebung von

Angaben über Umfang und Struktur des mit der Unterbringung in

größeren Beherbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in

der Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der

Gästeank0nfie als lndikator ftlr die Zahl der Reisenden angese-

hen werden, ist mit dieser jedoch insoweit nicht identisch, als

innerhalb eines Berichtszeitraumes Quartierwechsel (2.B. bei

Rundreisen von Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer)

vorkommen können, die zu Mehrfachzählungen derselben Per-

sonen fUhren.
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Aussagen 0ber das tatsächliche Volumen des Reiseverkehrs

sind möglich, wenn neben der Zahl der beteiligten Personen bzw.

Reisefälle auch deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen

wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch die Erfassung der

Gästeüb€rnachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere

Bedeulung zukommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben zur

Beherbergungskapazität (Zahl der Gästebetten und Schlafgele-

genheilen) verknüpft werden können. Aus den beiden Erhe-

bungsmerkmalen "Zahl der Gästeank0nfte" und "Zahl der Gäste-

übernachtungen" wird als weiteres Darstellungsmerkmal die

"durchschnittliche Aufenthaltsdauer" abgeleitet, die aber nicht die

Gesamtdauer der Reise - und damit bei Auslandsgästen auch

nicht die Gesamtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dem ausschließlich die betriebsbezogene Verweildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gäste, die auf

den Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt (nicht die Nationali-

tät) abstellt, lieferl Angaben über die Struktur des grenzüber'

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben über das Angebot an Betten und sonstigen Schlafgele-

genheiten, Wohneinheiten sowie Stellplätzen (f0r den Urlaubsrei-

severkehr) auf Campingplätzen dienen einem doppelten Zweck.

Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und inwieweit dei

Beherbergungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum ancieren werden mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand

von sechs Jahren (Stichtage: L Januar 1981, 1. Januar 1987

sowie 1 . Januar 1 993) erhobenen Bestandsdaten OberPrüft.

Damil wird es auch möglich, Kennziffern fOr die Auslastung der

Beherbergungskapazität sowohl bestands- als auch angebotsbe-

zogen zu ermitteln. lst die "durchschnittliche Auslastung aller

vorhandenen Betten" ein wichtiger (realer) Koeffizient ftlr die län-

gerfristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durchschnittliche

Auslastung der angebotenen Betten" als Maß fOr den Grad

kuzfristiger Angebotsanpassungen angesehen werden, die

insbesondere auch durch die Gestaltung der betrieblichen Öff-

nungszeilen erreicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffern

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber for diese selbst -

ebensowenig wie for die Stellplatzkapazität der Campingplätze -

nicht durchgefohrl.

Tabellenprogramm

Daten für Campingplätze werden getrennt nachgewiesen. Alle

weiteren Ergebnisse beziehen sich auf Betriebsarten, die als

"Beherbergungsstätten" zusammengefaßt sind. Hauptkriterium

f0r die Zuordnung nach der "Systematik der Wirtschaftszweige"

ist das tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rocksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch Großstädte

sowie Erholungsorte ohne Prädikat zugerechnet werden. Da ftlr

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden" zugeord-

net.

Der Datennachweis nach Reisegebieten läßt sich ab Berichts-

monat Januar 1995 flächendeckend darstellen, da auch in allen

neuen Bundesländern eine entsprechende Abgrenzung vorge-

nommen worden ist.

Erhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben und aufberei-

tet. Die hierfrlr zuständigen Statistischen Landesämter leiten ihre

Landesergebnisse ftlr die Bundesberichterstattung an das Sta-

tistische Bundesamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene Be-

richte mil regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und Begriffser!äuterungen

2,1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherbergung im Reiseverkehr.' Unterbringung von Personen,

die sich vorübergehend an einem anderen Ort als ihrem gewöhn-

lichen Wohnsitz aufhallen (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

"vor0bergehend", wenn er die Dauer von zwei Monaten im allge-

meinen nicht überschreitet. Der vorObergehende Ortswechsel

kann durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die Wahrneh-

mung privater uncl geschäftlicher Kontakte, den Besuch von

Tagungen und Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur

2) Si"tr" § 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz (MRRG) vom 16.
Augusl 1980 (BGBI. I, S. 1429 it.).
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Durchschnlttllche Autenthaltsdauen Der als

Quotient Überlrachtrlngen enechnete wert gibt die
Ankünfte

Wiederherstellung der Gesundheit oder sonstige Gründe veran-

laßt sein.

Anktlnfte: Zahl der Meldungen von Gästen in einer Beherber-

gungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums, die zum vor0ber-

gehenden Aufenthalt ein Gästebett belegten.

Übemachtungen: Zahl der Übernachtungen von Gästen, die im

Berichtszeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeit-

raum noch anwesend waren.

2.2 Gliederungsmerkmate

Relsegeblete: Gliederung nach nichtadministrativen Raumein-

heiten, die in Zusammenarbeit mit den Statistischen Landesäm-

tem erstellt wurde und sich im wesentlichen an die Zuständig-

keitsbereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbände und an

naturräumliche Gegebenheiten anlehnt.

G emelndegruppen.' Zusammenfassung von Gemeinden (oder

Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund landesrechtlicher

Vorschriften verliehenen staatlichen Anerkennung (2.8. als

Mineral- und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte" (Gemeinden mit minde-

stens 100 000 Einwohnern) und der "Erholungsorte ohne Prädi-

kat" sind in der Gruppe "Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betrlebsarlen: Gruppierung der Beherbergungsstätten auf der

Grundlage der Systematik der Wirtschaftszweige:

Hotels: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich sind

und in denen ein Restaurant - auch fur Passanten - vorhanden

ist sowie in der Regel weitere Einrichtungen oder Räume ftlr

unterschiedliche Zwecke (Konferenzen, Seminare, Sport, Frei-

zeit, Erholung) zur Verf0gung stehen.

Gasthöfe: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen außer dem Gastraum in der Regel keine

weiteren Aufenthaltsräume zur Verftlgung stehen. Bei Gasthö-

fen übersteigt der Umsatz aus Bewirtung deutlich den aus B+

herbergung.

Pensionen: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen Speisen und Getränke nur an Hausgäste

abgegeben werden.

Hotels gamls: Beherbergungsstätten, die jedermann zugäng-

lich sind und in denen höchstens Frühsttick abgegeben wird.

Erholungs-, Ferien- und Schulungsheime.' Beherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkreisen, z.B. Mit-

gliedern eines Vereins oder einer Organisation, Beschäftigten

eines Unternehmens, Kindern, Müttern, Betreuten sozialer

Einrichtungen zugänglich sind und in denen Speisen und Ge-

tränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Beherber-

gungsbetrieb an; sid kann rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanato'

rien und Kurkrankenhäusern höher sein als die Zahl der Kalen-

dertage des Berichtszeitraums.

Herkunftsländer. Für die Erfassung ist grundsätzlich der stän-

dige Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt der Gäste maßge-

bend, nicht dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationalität).

Beherbergungsstätten.' Betriebe, die nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gäste (im Reise-

verkehr) gleichzeitig zu beherbergen. Hiezu zählen auch Unter-

kunnsstätten, die die Gästebeherbergung nicht gewerblich

undioder nur als Nebenzweck betreiben.

Betten und sonstlge Schlafgelegenheften: Der Besland stellt

ab auf die Normalbelegung, ohne Ber0cksichtigung behelfsmäßi-

ger Schlafgelegenheiten (2.B. Schlafcouchen, Liegen, Kinderbet-

ten), die bei Überbetegung zusätzlich zur Verfrlgung stehen. Das

Angebot bezieht sich auf die am letzten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.

Durchschnlttllche Auslastung von Betten und sonsügen

Schlafgelegenäeiten: Rechnerischer Wert, der die prozentuale

lnanspruchnahme der Übemachtungsmöglichkeiten (Bettentage)

im Berichtszeitraum ausdr0ckt. Die Zahl der Bettentage wird bei

der Auslastung des Bestandes durch Multiplikation mit der Zahl

der Kalenderlage des Berichtsmonats, bei der Auslastung des

Angebots durch Multiplikation mit der Zahl der betrieblichen

öfitu ngstage ermittelt.
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Ferlenzentren' Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und nach Einrichtung und Zweckbestimmung

dazu dienen, wahlweise unterschiedliche Wohn- und Aufent-

haltsmöglichkeiten sowie gleiclueitig Freizeiteinrichtungen in

Verbindung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vor0bergehenden Aufenthalt anzubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein von Hotelun-

terkunn und anderen Wohngelegenheiten (auch mit Kochgele-

genheit); einer Gaststätte, von Einkaufsmöglichkeiten zur Dek-

kung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbedarfs soarie von

Einrichtungen f0r persönliche Dienstleistungen, z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischten-

nis-, l(eingolf-, Trimm-Dich-Anlagen.

Ferlenhäuser, -wohnungeni Beherbergungsstätten, die je-

dermann zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nicht abgegeben werden, aber Kochgelegenheit vorhanden ist.

Hiltlen, Jugendherbergen, Jugendherbergsähnllche Ein-

rlchtungen : Beherbergungsstätlen, mit in der Regel einfa-

cher Ausstattung, in denen vonriegend Angehörige bestimmter

Personenkreise, z.B. Mitglieder eines Vereins oder einer Or-

ganisation, Jugendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste abgegeben

werden.

Sanatorlen, Kurkrankenhäuser.' Beherbergungsstätten unter

ärälicher Leitung ausschließlich oder 0berwiegend fOr Kurgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Ort aufgrund

ärälicher Verordnung vor0bergehend aufhalten mit dem Ziel

der Erhaltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder

ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die allgemein ange-

botenen Kureinrichtungen außerhalb der Beherbergungsstätte

in Anspruch nehmen. Hieeu zählen auch Kinderheilstätten,

Rehabilitations- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabtei-

lungen anderer Krankenhäuser).

CamplngplaE Abgegrenäes Gelände, das jedermann zum

vorübergehenden Aufstellen von mitgebrachten Wohnwagen

oder Zelten zugänglich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-

laubs- oder Dauercamping kntlpft an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von höchstens zwei

Monaten oder mehr als zwei Monaten an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

systematische Untergliederung enthalten auch Angaben der

Kinderheime, die je nach Zweckbestimmung entweder den Er-

holungs-, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurkrankenhäusern zugerechnet werden, und der Jugendher-

bergen.
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Beherbergung im SePt,ember 1995:

Zunahme der GäsEeübernachEungen um 3 ProzenE

Die ZahI der Gäst,eübernacht,ungen in Deut.schland in Beherber-
gungsbeErieben mit. 9 oder mehr GäsE.ebeE.Een sEieg im Septem-
ber 1995 um 3 Prozent gegenüber dem VorjahresmonaE auf
32,1 MilI. Während sich die ZahI der ÜbernachEungen inländi-
scher GäsEe um 4 ProzenE auf 28,8 MiII. erhöhE,e, nahm das
tbernachEungsaufkommen ausländischer Gäst.e um 4 Prozent auf
3,3 MiII. ab.

Die größt.en Rückgänge bei den ÜbernachEungszahlen ausländi:
scher GäsE.e wurden für folgende HerkunfE.sIänder festge-
st.etlE.: uSA (- 28 000 Übernachcungen/- 7 Prozentr), Großbri-
tannien und Nordirland (- 26 OOO/ - 8 ProzenE), Schweden
(- L2 OOO/- l-0 Prozent,) und Frankreich (- 9 O0O/ - 5 Pro-
zenE) . Nennenswerte Zuwächse der ÜbernachEungszahlen wurden
dagegen bei Besuchern aus Japan (+ 8 OO0/+ 5 ProzenE,) sowie
der Volksrepublik China und Hongkong (+ 7 000/+ 25 Prozent)
regiscrierE.

Eine überdurchschnitt.lich expansive Entwicklung der Über-
nachEungszahlen isg nach wie vor in den neuen Ländern und
BerIin-OsC zu beobachEen. Hier nahm das Übernachtungsvolumen
um 18 ProzenE ZV, im früheren Bundesgebiet. dagegen nur um
1 Prozent.

Für die einzelnen Bundesländer wurden im SepE,ember L995 im
Vergleich zum Vorjahresmonat. folgende Ergebnisse ermitEelt, :

Sachsen
Brandenburg
MeckI enburg - vorpommern
Sachsen-AnhaIt
Thüringen
Niedersachsen
Rheinland- PfaI z
Schleswig-HoIst.ein
Nordrhein-WesEfaIen
Baden-WürE,E.emberg
Saarland
Hamburg
Bayern
HeSSen
Berl in
Bremen

+27
+24
+L8
+14
+10

ProzenL
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE
Prozent
Prozent
ProzenE
ProzenE
ProzenE
ProzenE

+
+
+
+
+
+

4
3
2
2
1
1
0
0
2
5

L6

In den Monaten Januar bis SepEember 1-995 wurden in DeuLsch-
tand insgesamtr 237,3 MiIl. (ibernachtungen gemeldeE (+ 3 Pro-
zenE gegenüber dem vergleichbaren VorjahreszeiEraum) . Davon
ent.fielen auf Inländer 2L2,2 MiII. (+ 3 ProzenE) und auf
Ausländer 25,1 MiII . (+ 2 ProzenE) .
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Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Veränderungsraten gegenüber dem Vorjahresmonat
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5

0

-5

,10

- 
insgHmt

- 
Ausländer

Deutschland

Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Januar bis September 1995

Übernachtungen lnsgesamt 237 323 Tsd.
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?0

10

Gat.
HffiorrüdL#&&ri.todal

Veränderung gegenüber dem
VorJahreszeltraum ln 7c
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Deutsch I and
1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten

1.1 Nach Ländern und zusanrnengefaßten Gästegruppen

September 1995 Jan. - Sep. 1995

Ankünfte übernachtungen Anki.inf te

insgesamt

Übernachtungen
Land

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nonat

insgesamt

Verän-
derung
-99gen-UöET
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
derung

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

Ständioer hlohnsitz der Gäste
inäerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Anzahl x AnzahI x Anzahl Anzahl Tage

Baden-,,1ürttemberg
Bundesrep. Deutschland
Anderer ,bhnsitz

Zusarmen

109
071

Bayern
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

1,0
2r7

1r1

5r4
1r5

4r7

1'3
3r0

1r5

033
277

731

1 250 180

349
571

576 764
1L6 7r2283

3r8
0,7-
3r0

546 806
468 894

4 115 700

7 311 108
784 353

579 510
207 257

83 990
13 129

103 119

7 727 t06
337 315

2 054 527

3,3 8 920 582

,7 12 183 735
,9 2 77? 677

27 003 869
3 514 919

4 799 817
369 148

631 142
167 514

t7 094 772
3 1SS 823

CE
212

559
013

3,7
212

314

413
2r!
3r9

7 770 907
405 952

2 176 859

0
3

02
0

4
11-

0
6

30 518 788

52 776 255
5 753 097

5A 529 352

6-
Zusannien

4r7
2r8-
2,4

7,7
7,4

7,2

,3

0r4
t7,5-

!2,7-
29,7-
16,3-

6, 0-
1,5-

0,7-8 095 {61 0,3- 317 14 955 352 1r5

4-
4-

8-
Zusarmen

Zusammen

Bremen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l^lohns itz

Zusammen

2usanmen

Zusanmen

Niedersachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l^lohns itz

Zusarmen

Berl in
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

l,l,o rdrhe in-1.les tf a I en
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,{ohnsitz

780 767 4,9-

2,3
2,6
2r4

?2,4
46,8

zq,0

2,8
3r0
,o

501
82676

2

879
723

047 633
208 060

3 186 038
872 520

552 140
t23 794

575 934

8-
8-

5
3

0
13

3

?a
67

4 349 927
7 476 724

5 826 051

862 294
554 272

5,6
0,3
4,3

E

0
3
6

0
?

I
1

2
2

3
3

1
2

1r8
1,9

4r0324 427 2 420 506

27,7
59,8

1 693 q76 23,8 5 168 S55

l7,8
35,0

18rg

214

3r1

10

1r8

3r7
2'0

Hamburg
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Brandenburo
Bundesrep, öeutschland
Anderer l,iohns itz 224

18

173 795qa 523

44I

156 659 077
54 645

2.46 439 30,7 703 722

54 602

?22 317 3,3 413 585

659 151
215 465

336 587
87 052

4L7 625

3,4 4 637 7531,S 1 614 828

3,0 6 252 581

2,8-
19,4-

6,2-

1,9
?,0
10

5,8
3,5-

3,2
12,5-
0,5-

0,0
0,0

0r0

1,8
2,0

1,9

5,3 2
0,4-

3r1
2r7-
7,7

3,8 798 656

1 706 151 4,8 3 145 151

4s1 870
693 281

339 582
366 569

1
50

0,1
c1

539
045

r18
95

3

? ?s2 s78
400 349

l-
9-

0
0

Hessen
Bundesrsp. 0eutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusarnen

Meck lenburg-Vorponnern
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,iohnsitz

3'5
4'9
3,9874 516 1,0 2 6q2 767

78 rz3r4
77,7

3,5
304 362I 351

06s 423
2S 060

18,5

313 713 1 089 1183 !8,2 3,5 2 ?ol 733 11,4 I 334 691 14,5 3,8

2 730 827
70 905

3,5
2,6

20 2S3 S95 0,2- 3,2

11,5 8 139 292 14,5 3,87,3 195 399 15,0 2,8

s,0

863 500 4,0 3 467 ?00 5,1 4,0 6 010 206 2,8 25 034 063 3,5
65 273 74,2- 141 099 t6,?- 2,2 577 867 0,2- 1 360 872 0,0

92A 773 2,5 3 608 299 4,t 3,9 6 588 073 2,5 26 394 935 3,3

4
2

3
?

3,5 23 345 7527,t 3 930 823
494 337
54S 864

2r9 72,5 11 ,9-

2
4

3 052 078
496 233

?,4

1 255 693 5,3 3 548 311 1,8 2,8 9 044 201 S,t ?7 ?75 975

I
5

3
7

6
0

3r0

1r8
11,1

3r1Zusammen

Rheinland-Pfalz
Bundesrep. Deutschland
Anderer l..lchnsitz

Zusarmen

q,2
4,5-
?,7

3,1
2,7

6,7 3,42,2- 3,0
L0 894 722
2 657 470

7,0
213

3,0 4 058 558 5,0 73 542 592 4,8 3,3

7 q44 209
126 163 4-

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

50 494 3,6- 180 928 1,1 3,6 375 815 1,3-
5 759 18,6- 16 149 4,8- 2,A 45 857 9,6-

Zusarrnen 56 263 5,4- 197 077 0,6

51I 8I3
2

3,5 427 67? 2,?- 7 570 372 1,3

1) Rechnerischer l.lert übernachtungen / Ankunfte.
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Deutsch land
1 Ankünfte. Übernachtunqen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten' 1.1 Nach Ländern und zusaninengefaßten Gästegruppen

September 1995 Jan. - Sep. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übsrnachtungen
Land

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

insges amt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze i traum

insges amt

Verän-
derung
gegen-
i.iber
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

Verän-
derung
gegen-
überStändiger l^lohnsitz der Gäste

innerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik Deutschland

dem Vor-
j ahres-
monat

% AnzahI AnzahI % Anzahl

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsi.tz

Zusamren

Sachsen-AnhaIt
Bundesrep, Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusarnen

352 5t2
32 08S

384 601

1S1 502

416 915
27 4a7

30 ,3
31r1

30,4

1512
23,3
15,7

992 175
84 844

?7,0
25,9

I 077 020 26,9

451 384
48 904

72,6
3?,7

r 277 709
79 149

19,4 3,023,6 Z,A

3,0

15,6
50,8

z,a 2 348 684 ?02,6 2O7 721 27
1
I

7 094 597
559 4s7

3 471 567
295 254

5 562 798
289 339

2t2 2?9 386
25 093 285

2t
2r3
3r1

3,1 3,5

2,8 2 550 405 20,7 7 554 054 19,7

178 645
12 856

5
8

2
3

15 ,8
29,6

16 ,5

7
7

2
3

500 288 14,3 2,6 1 350 858 3 765 825 77,4 2,8

Sch IesHig-HoIs te in
Bundesrep, Deutschland
Anderer ,,lohns i tz

Zusammen

Thüringen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,Johnsitz

5,5 2 299 920a,2- 60 949

5,5 2 350 869

a)
1,q-
,1

2,0
3,?-
1,8

6r0

5,7

3,6

3,1

18 135 934
515 198

5,3 3 264 905 2,6 18 551 132

5,5
2r2

2,82a

2,4

?,9
aa

?,9

3 030 380
23q 5?5

062
?.45

813
100

3,4
6,2-

,4,

444 402

263 626
73 773

277 399

11 ,5ao

11,1

729 055
36 658

765 713 10,S

8)

b-

7 11 ,8
?5,7

Zusan nen

10
J

3

219

1 913 306 9,s 5 852 137 7?,4

Bundesgebiet
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Nachrichtl ich :
Friiheres Bundesgebiet

Bundesrep. Deutschland
anderer ,,lohns itz

Insgesamt I 677 720

6,5 28 790 7180,4- 3 269 884

5,4 32 060 602

I 7A7 525
1 4S0 295

7 3r522
3,3

5,5,o56 947 352
10 813 646

q 337 435
10 095 605

57 q33 SS0

,7 1A? 061 902
,9 2? 9A7 477

3,q 205 049 719

3
?

2
6

15
20

15

3 7
3

5
2

67 760 988 5,0 ?37 322 677

ZusalImen

6 796 123
7 3A2 623

a 77A 7q6

Neue Länder und BerIin-ost
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusannen 1 4S8 974 19,5

3,7 27 720 355

q,7 ?4 756 1621,4- 2 964 193

19rg
14,6

1,6
5, 0-
0,9 3,4

L7,9
11,9

r7,5

I
3?

3
1

1,5
0,7
7,4

391 302
707 672

4 034 556
305 691

s 3s0 2s7

I

10 327 548

509
7ta

14,8 30 157 48418,9 2 105 468

15,0 32 27? 952

507
041

1
I

3
2

1) Rechnerischer tJert Übernachtungen / Ankünfte.
-t2-



Deutschl and
1 Ankunfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

September 19S5 Jan. - Sep. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Reisegebiet

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
nonat

Verän-
derung

j ahres-
nlonat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

gegen-
über
dem Vor-

insgesamt

Anzahl

insgesamt

% Anzahl %

insgesamt insgesamt

AnzahlAnzahl Tage

Sch lesHig-Holste in
l'lordsee
0stsee
Holsteinische Schr{eiz
übrig. Schlesr{ig-HoIstein

Schlese{ig-Ho lstein
zusalImen

Hamburg

Niedersachsen

ostfriesische InseIn
0stfriesischs Küste
Ems-HünnnI ing
Ems land-Grafschaft
Bentheim

0ldenburoer Land
0snabrücIer Bäderland-

Dümmer
Cuxhavener Küste-
unterelbe

Bremer tJmland
Steinhuder Meer
l,les erbergland-Sol 1 ing
NördI. Lüneburger Heide
Südl. Lüneburger Heide
Hannover-H i Idesheim-
BraunschHeig

Harzvorland-E1m-Lapp{a 1d
Harz
Südn ieders achsen
Elbufer-0raHehn

Niedersachsen zusammen

Bremen

l',lordrhe in-l,les tf alen

Nlederrhe in-Ruhrl and
Bergisches Land
Siebengebirge
Eifel
Sauerland
Sieoerl and
I{esIfäI. Industriegebiet
Münsterland
Teutoburger Llald

l,lordrhe in-l.lestf alen
zusammen

Hessen

I,,leser-Diemel-Fulda
l,,laldecker Land
l,,lerra-Meissner-Land
Kurhessisches Bergland
tJaldhessen ( HersfeId-

Rotenburg )
Marburg-Biedenkopf
Lahn-DiIl, LJestere.lald und
Taunus

t{es terr{aId-Lahn-Taunus
Vogelsberg und r'|etterau
Rhön

?70 302
243 923
814 400

3 548 311 1,8

?35
549
087

154 457

109 125
182 808
21 984

130 484

4,4
5,2
4,S
2r3

8
0
1-
0

0
3
2
s

72rl
3,5-

72,2
0r9

13r0
6,7-

165 934

?45 664
68 230
19 918

249 ?9?
393 839
130 564

4o
7
0

6I
3

I
5
3
3

5
16o

74 018
7A 364
34 406

20 463q7 9?2

?,2
517
4,9
415

7,2
2,2-
2,0-
2,5-

2
,1
,q
,4-

3-
8-
z-
2-

4
8-
9-
0
5

72
8
2

0

3,6-
10,3-
?,6
7,3-

2,8
0,7

6 988 960
7 844 032

818 397
2 999 743

761 38Sq04 206
147 088
952 222

922 036
951 958
708 232
378 583

4 839 441 2,L
? 943 524 Ll,q

801 679 !2,0
504 511
540 070
225 930

151 266
353 118

(q-
16rB

7ß q73
513 837
164 896
234 444
342 54L
s14 347

4r9
?,3
0,7
1r6

3r1
8r6
4,4

0, 1-

1r9
5,2-

18r0
0r4
0r2
0 r2-

I
5
5
3

,?
,6
,6
,2

,9
,4
,8
,7

444 40?

?22 377

s.ZA 773

54 502

I 255 693

23 052
17 509
45 563
48 300

2 350 869

413 585

3 264 905

1 706 151

18 651 132

31115 151

5,6-
10,9
6,8-

19,9
1,3

13 ,8
8r1-

2,4
L7,S
13,6

11,6
3,4

L,4

912
5,1
3,2

3r0
2,5
3r8

9r5
5r5
3r5

3,0
2,5

3,9
4,9
2r7
2,3
5,4
3'4
2r9

2rl

0,0

16,3-

0 r5-
s,7

2,6

4r8

0,7
1,5o?-
7 14-

3,5
1r1

L2,6
s,7
2,3-
1 r8-
L,7
5,8
2r9
8,0
20

3,3-
4r7

1,8

1r7

5r7

1'8

3r0

2r8
312

2,6

ttr

3,3

1a
415

215

8,2-

5,?

5,7
3,7

10,2
4,3
5,6-2,?'
0,7-
s,2
1 ,5-
2,0

1,0

<a

1,9

äo

1,9

678
40?
109

öz
119

774
499
157

143
003

Kinz igta I -Spsssart-
S[jdlicher Voge]sberg

l'lain und Taunus
Rheingau-Taunus
0denera 1d-Bergstrasse-
Neckartal-Ried

0r3
4,q-
1 ,5-
,E_

,c

3ro

7,2 45r 077 3,83,3 885 882 7,5-
1 255 108 0,1

s,a

4,3
3,1
0,4-

1 S64 283
796 L77

3 816 597
402 275
309 354

26 394 935

213-
2,8-
3,8-
8,2-
1,1
0r5

9,2-
612
6,6-
1 r5-
4,7
2rQ
016

4'9
0,2-

43 160

52 303
3? 376I 297
58 583

115 373
46 0?8

129 904
29 506

110 858
31 450
14 552

792 276
237 329
?26 t07
?65 752
648 96q
109 86S

3S{ 044
99 938

702 ?73
96 803

163 675
20 943

104 718
t02 847
770 qsz

56 865
65 646
19 299
17 191

36 110
16 118

?45 557
70 639

473 223
683 158
37A 770

1 053 900
232 53E
787 5A7
236 901
96 628

r9,b-c2-9,5- 23t t738,6- 95 7477,4 495 5006,8 53 59911,3 47 153

907 G7
747 765
683 583
672 ?67
164 8s2
757 777
786 863
7?A 867
1S4 567

4,7
2r7
217
4,93,{
218

1,8
3,2
4,5
7,7
3,2

2,0
?,4
212
2,7
4,0
5,?
2,0
?,4
4,8

312
3,4
1r9
3,1
4,2
3,2

612
?,0
z,a

2,5
1r8
3,6
3,2
s,0

320 630

353 561

5 588 073

477 629

256 227
L23 204

808 008

6 252 587

? ?50 2AS

20 293 995

1

2
?

0,3
6rB

22,5
4,7

4,6
?r7-
1'1-
8'3
9'5
215

3r8

3'2
4r0

1,9

,8
,5
,5-
3-
1
0I
l-
5-

312
3,8
0r8-
8,3
9,5

3'3

0,6-

7
1
2
0
7
6
3
1
0

3r9
3,3
0r9
9,5
5r0

I
a
4
1

3 508 299

103 119

2t6 AL7
582 33s
254 939

305 315

z 642 767

? ,4a
,8
,5
,8
,q
,?o
,6-

5
2
1

5
2
tr
2
0

6,2 1
4,66,0 38r0 25,8 1

6
1
1
1
q

1
1
6

798 656

077 991
833 371
606 786
983 215
997 052
902 9?8
651 287
a72 750
350 585

6,7
2,1
3,2

899 478
044 671
756 319
638 1165

a67 ß4
455 409

344 631
414 490
5,93 742
083 642

59S 364
564 090
77t 926

2rl
215
214
2r9
413
517
2,L
2,6
5'3

0,2
6,5
6,3

70,?
7,4
5r1
4,t
3,1

5r3 2,8 9 044 201 4,1 27 275 975 3,1

ä39S 369
470 927
141 786
7?9 647

160 201n2 844
333 399
317 183

523 447
720 378
041 592
683 098
864 385

5Al 524
400 322
759 083
755 479
380 765

237 417
196 586
560 705

2
34 916

?86 502
91 483

5
2
4
4

2
1

I

2
?
1
s
3

7- r?3 8721- 373 3015- 95 2659- 77 554

1

6
0

114
54

44
54

190

8
0
4

11
8

10,5829
772

2,3
6,5
5,4
4r9

3,4
3r7
2,?
314
s,a
3,4

L
1

1
4
1

Hessen zusannen

116 062

874 615

Rhe in land-PfaIz
Rheintal
Rheinhessen
Eife I /Ahr
l,4ose1/ Saar
Hunsrück/Nahe/G lan

267 012
105 881
413 sgs
468 765
240 694

105 938
59 991

113 536
144 7AA
59 812

1) Rechnerischer l,lert Übernachtungen / AnkÜnfte.
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Deutschl and
1 Ankünfte, Übernachtungen und Arrfenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

September 1995 Jan. - Sep, 1995

Re isegebiet

Ankiinite übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt

AnzahI

insgesamt insgesamt

AnzahI

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schn itt-
I lche
Aufent-
ha1 ts-
dauer 1 )

Verän-
derung

j ahres-
ze i.traum

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zei.traum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
haI ts-
dauer 1 )

gegen-
über
dem Vor-

% AnzahI Tage Anzah I % Tage

l,les terv{a 1dl Lahn / Taunus
PfaIz
Rheinland-Pf aIz zusarmsn

Baden-t{ürttemberg

Ntirdl icher Schr{arzHa Id
Mittlerer SchRarznald
Südlicher Schr{arzhald

SchHarznald zusanrnen
Lleinland zxischen Rhein
und Neckar

Neckartal-0denviald-
l.tadonnenländchen

Taubertal

?07 037
361 4{3

3
?

2,9 1411 839 3,66,1 ? 297 A5g 6,9

133 925
345 401
3ZS 902

8,6
6,9

50 999
130 870

2,4
2r0
1,6
2'0

675 934

169 939
147 095
?73 392
530 426

153 279

?7 993
?3 782

54 505
148 593
165 965

574 t7'7

67 313
77 028
21 058
60 579tto 022

2r2 309
85 540
38 378
52 745

740 858
58 835

755 S95

76 437
65 528
75 635
59 334

96 61tS
777 2ß
729 735
47 724

63A 427
257 059

311 440

35 153
772 327
215 965
100 396
35 796

294 501

38 684
12 163
2? 913
44 593
14 810
15 316
23 151

117 094
77 420
17 153
?9 972tl7 746
32 297

389 531

27 276
20 77?
7 003

74 7?A

13 908
28 957
27 972
10 165
87 951ß 0q2

50 598

7 965
72 957
26 468
77 876
7 952

38 953

11 ,6
11 ,4-
3,3
5,8-
2,?
4,0-
0,2

16,9
3,6
3,8
6,9
2,3-
1,9

4,4-
2r0'oo_
3,5
3,0-
0 ,5-3,5-
7,7-

0,5
4,9-
7,0
5,3
e)

t2,1
3r1

2I6
5

4
8

378 504
802 981

3r7
2,9

7,2 2 05A S2t 2,7 3,0

3,94'l
4,?

4 058 558 6,0 13 542 552 4,A 3,3

660 118
602 905
890 074

? 753 097

298 900

113 885
t77 762

1 335 776

241 810
3s0 862
34 155

6?6 A27

315 174
626 s84
60 397

41 460
95 001s 176

1S5 537

50 013
786 556

2 175 859

15 1416
941

s0 776

55 263

6r4
3r7

1,9

1,5

1,6
)1_

5,8

5r4

2,2
017
1r9

or5-
1,5
.0,8

4,0

3,3
2,t
4,0
)q

4,0
4,4
4,4
413

2,0

s,3q?

?,6
2,4

2,q

2,3-
3,5
0 ,5-
0,0

1,5
aa
4,1

0 r4-,o

,c

0'3

s,t
2,0
q,7
5,0
2,5
,1
2,0

5,8

lr4
2,6

2,4-
5, 1-
10_

2 14-
0,7
0,4-
0,7'
314

4, t-
0,5
5,4-
5,0-
2,4-
1,6
0,7-

1 089 941 3,4 2 206 454

199 577
158 810

777 840
350 505
596 628
735 014

1 204 048
997 770

1 485 745
3 688 563

6
0
4

1
2
2

2 073 4AS
2 330 10?

?65 927

1,6 q
4,3 q
0,2 61,8 15

3,?
6,1

17 r3

6r1
2,6
7,7

Neckar-Hohenlohe-
Schviäbischer I4aId

Schviäbische Alb
I,4ittIerer Neckar

Neckarl and-SchHaben
zusammen

!{ürttenbergj.sches Al1-
gäu-0berschr{aben

Bodensee
Hegau

Bodensee-0berschHaben
zusammen

Baden-tlürttemberg
zusammen

404 651
t72 620
?55 265

857 871
899 963

0{1 000
642 223
486 150

0,5-
2,4
0
5

14

1,5
?,0
312

s 229 A64 7,A 10 173 661 5,0

1 250 180 3,0 4 115 700

3,5

4,7

4,5

4,6

3r4

2,7
4,8

3
3

7
7

3,5

2,5

3,2

3,6
aa

10r8
s,0
6,9

q,4
2,7-

?5,7-

0,6

4,9-

11 ,9

1,9

1r1

q,3 1 002 155

3,3 8 S20 582

4 610 113

30 518 788

580 530
t58 724
831 718

Bayern

Rhön
Frankenwald

300 143
73 554 5

2
1
1

4
1
4
2
?
7
1
2

3
5

8,52 336 578
556 163
4s3 4s2
500 792
l3s ?q
390 751
754 428

1 635 888
671 654
250 052
402 032

5 950 525
392 975

5 264 356

270 668
99 255

762 230
232 t62
94 635

102 113
162 489
86? 2?0
135 840
118 925
193 661
83t 770
?09 647

2 515 845

2,6,a-
5r4-
7r8
5,0-
0,8
5,5

1tr O

0,?-
4,5-
0,6

l 14'3,1-
?,1
0,8
8,0-
E l_
3,5
3,9
9,4-
4,7
5, 1-q,4-
4r4

5,8-
5,8-
7,5-
1,3

0,9-
0,3-
3 ,5-9,4-

16,6-
3,6

Spessart
!.Iürzburg mit Umgebung
SteigerHald
Fränkische SchHeiz
Fichtelgebirge m. Steinnald
Nürnberg mit UrEebung
oberpfälzer Hald
oberes Altmühltal
unteres AltmühltaI
Bayerischer Hald
Augsburg mit Ungebung
München mit Ungebung
&merses- und tliirmsee-
gebiet

Bodensee-Gebiet
hes tal 1gäu
A11gäuer Alpenvorland
Staffelsee mit Anmer-
hügeI I and

Inn-, Mangfallgebiet
Chiercee mit Umgebung
Salzach-HügeI Iand
oberal 1oäu
LJsta l Igau
l4erdenfelser Land mit
Armergau

Kochel- und l,,laIchensee mit
UnEebung

Isan{inkeI
Tegernsee-Gebiet
Schl iersee-Gebiet
0ber-Inntal
Chiengauer Alpen
Berchtesgadener Alpen mit
Reichenhaller Land

übriges Eayern

Baysrn zusammen

Saarland

ttordsaarland
Bl iesoau
übrigös Saarland

Saarland zusamnen

7,8
6,0
2,9
7,7
l14
4,0q,8
1,8
4,8))
2,1
6,3
1,8
1,9

s,t
5r9
4,1
1a
5,4

a1
8,2
5,5
4,5
716

7,9
3,0

4,5
18 ,7
2,8

8 ,5-7,6-
11 ,6-a1

aa-
otr_
6,5-
2e-
I 1_

649 525
885 506
052 958
303 785

149 801
127 395
63 162

103 03S

95 253
z0? 665
155 040
59 382

602 849
335 395

297 929
alL 728

1 415 496
693 710
2q2 2682 500 ß8

I
4-
tr
tr
2
tr_

e
3
1-I
1-
0-
3

3-
8-
8-
2

4-
Z_
3-
8-
5-
7

1
5
0
0
2
?
8
3
7
0
q
2
5
4

2
3
4
1

0
2
2
8
0
tr

11,1
4,2
6,7
4,5
6,8
4,4
7,4

,8a
,q
,8
,6q
o

,0
,7
,2o
,0

,3

9,21a
5,6
4,3
7,8

8,1
3r1

3,9

5r3
L817

s07 075

59 306
95 021

183 967
724 770
56 280

308 697

4-
4-
0
6
7-

9-
1
q
2
3-
8-

6I
0
3
J
?

2

2
7
a

577 q07
417 035
699 195q3z 32?

4 699 411
1 S2S 617

\,q 2 275 AAS

318 976 2,3- 2 575 910
5 345 813 2,4 16 479 286

0,5-
4,9
2r8

39? A?S 4,0-
2 314 687 5,0
8 095 451 0,3- 3,7 14 956 352 1,5 58 529 352

109
8

303

427

?. 420

2,0
0,4-
1r1

1'3
2r7

3,7

?,4

2,?- t 570 37?

q,3 5 826 051 4,0Ber]in 324 527

Brandenburg

Prignitz 7 613

1) Rechnerischer u.lert übernachtungen / Ankünfte

3,2
8, 0-
8,2-
5,q-

3,8-

67 931
17 613

111 533

797 077

780 767

9-
5-
3

1
0
2

214
s76
s18

672

506

3,0 24 686 55 532 0,8 200 2r3 7,3 3,5
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Deutsch I and
1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

September 1995 Jan. - Sep. 1995

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Reisegebiet
insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

Anzahl %

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze itraun

durch-
schnitt-
liche
AufEnt-
halts-
dauer 1 )

Tage

Verän-
derung

insgesamt
gegen-
über
dem Vor-
Jahres-
zeitraum

Anzahl xAnzahl Anzahl %

LJckermark
Havel I and
Fl äming
Ruppiner Schneiz
Barnim-0derbruch-Märk ische

Schr{e iz-Schorfheide
sudliche l4ärkische
Seenlandschaft

Eeeskoh-StorkoHer Land,
Scharmützelsee

SpreeHa 1d-Niederlaus itz
Brandenburg zusamren

I,4eck I enburg-Vo rpomrern

Rügen/Hiddensee
Vorpommern
l.leck lenburgi.sche 0s tseeküste
l.Jes tneck I enburg
Mecklsnburgische Schr4eiz und

Meck lenburg-Vorpomnern zus.

Sachsen

Stadt Dresden
Stadt Chsmnitz
Stadt Leipzig
oberlaus itz-Niederschles ien
S chsische SchHeiz
Sächsisches
Erzgebirge
l.,li ttelsachsr
tJests achsen
Vogtland

77 244
44 763
8 645

18 203

31 556

63 93r
88 863
74 964
32 482
53 573

313 713

119 017
70 133
22 739
s2 967
22 553

76,2
26rl
24,7
26,5

14,1

48rg

17,5
57,9

30 17

15rG
27,8

17,7

447 195
900 131
141 194
375 462

319
276

5 168 965

691
947

199 208
347 242

83 5S5
158 754

703 722

084 607
0L0 442
737 899
727 654
271 279

77
2
7
7
2

2 693 032 15
1 453 185 15

423 650 3
720 988 3
561 284 10

744 432
491 950
166 128
298 6S1
t72 705

364 4115
748 027
54 199
95 22S
63 812

56 410
r7a ?79
27 974ß7ß

21,
27,
10,

118 844
327 420
54 653

r32 072

3r3
?,6
3,2

11 ,4-
17,9
68,6
34,1

1
3
2I

6,9-
23,8
9r8

3r8
2,7
2r8
2,8

109 935

75 399

228 629

188 866

1 6S3 476

?5,
oo

3?,4

8r5
44,4

23,8

10,9 120,9 22r3 2
9r772,9 1

27 397

26 397
6S 627

2ß 539

277 399

I 677 720

10,9

30,5
?7,7
54,7

2q,0

2,7

3r5
2,4

312
2,5

2,9

212
2ro
214
2,8
3r8
214
3r0
2,7
2,7

22,8
l9r3
2l,2
15,0
35,2

18,9

12,4

3,1

3r1

4r7
4,5
3,7
?14
217

3rg

908 758

557 017

4'Q

2rg

5
4

3
2

10, 1
27 ra
72,7

11,5
24,7
15r5
22,0
19,8

9?6 545 15,8
80r 308 27,7
057 747 8,0
534 227 5,0
012 984 72,3

27A 8A7
354 046
248 342
73 A75

134 333

6
1
5
7
5

4r4
s,0
3,3
2,3
2,5
3r5

216
2r9aa
2q
2,7

3
2
?
?
2

1
7

zI

413
625
560
224
377

505
558
580
782
328

1 089 483 78,2 2 207 733 77,4 I 334 591 14,5

85 577
10 150
45 5115
40 986
36 000
31 266
60 303
48 035I 059
17 579

384 601

54 519
44 S85
40 001
40 391
11 506

191 502

555 783
79 234

314 604
279 930
207 744
194 525
434 555
286 5t2
59 736

738 772

15,2-
11,8
33rg
27 ra
55r7
?7,3
57,7
15,1
16,1

26,9

s 18s 616?- 20 8033 110 5254 115 3641 135 7082 16 25?I 181 2082 r29 726I 24 0S17 97 627

?5
77
72
42
39
59
25
72
22

6

30

11
10
15
25
27

29,2 22,4 1

13
74
16
22
19

2,2
2rl

3,1
3r5

2rA
3,2

25,7
6,5-n,e

18,6
18,5
32,7
L4,7
34,2
7rO

74,7

19,7

207 907
167 209
765 761
883 085
s06 092
487 059
410 912
847 274
L67 627
7S8 188

1
ElbIand

en

a,2-
13,6
20,L
78,?
38,1
16,5
47 rg
9,7

10,0

20,7

4,5
2r5
312
3r0
2,7
5,8

3'0

2r8
312
2,8
217
216

3,q
3r0
216
?,q
3'3

2r8 7 654 054Sachsen zusannen

Sachsen-Anhal t
4 7 077 020

11,1 765 713

5,4 3? 060 602

2 550 405

391 426
318 189
2A9 023
272 070

?,6
80 150

1 350 858

2,8 1 913 306

3,3 67 760 988

Harz und Harzvorland
Ha11e, Saale, [Jnstrut
Anhal t-l,,li ttenberg
Magdeburg, Elbe-Börde-Heide
Al tnark
Sachsen-Anhalt zusarrren

Thüringen

Thüringer L,lald
Saa leland
0stthüringen
Thüringer Kernland
fbrdthijringen

141 564 11
131 565 11
92 872 7

102 811 ?0
31 436 48

500 288 t4

5I
0I
E

27
1
5

11,5
L2,8
19,5

16,5 3 785 825 77,8 2r8

5I
7
0
6

11,3
11r 3
72ra
1r5

72r7

75,7 3

t2,4
10r8
8,5
7,3

15, 1

LT rl7,r
1,6-
3r2
7,0

Thüringen

Bundesgebiet

zusanmen I 10r 4

2,9
9,9 5 852 737

5,0 237 322 677

1) Rechnerischer Hert Übernachtungen / Ankunfte
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I Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Eeherbergungsstätten
i.3 lacn Betriebsarten und zusamengefaßten Gästegruppen

Septenber 1995 Jan, - Sep. 1995

Betriebsart

Ständioer l.lohnsitz der Gäste
inäerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte Übernachtungsn Ankünfte

insgesant

übernachtungen

Verän-
derung
gegen-
über insgesamtinsgesamt

Anzahl

insgesamt

Verän-
derung
99gen-uoer
dEm Vor-
J ahres-
monat

I verän-
I derung
I gegen-
liiber
ldem vor-
I J anres-
I monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

dem vor-
J ahres-
ze itraum

Verän-
dErung
g9gen-
uoer
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer I )

r Anzahl % Tage AnzahI r Anzahl Tage

0eutschl and

HoteIs
Bundesrep. oeutschland
Anderer l,lchnsitz

Zusanmen

6asthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusarnen

5,t
3,8-

2,2
1,S

2,2

6r4
3,7
5,8

4r8
3,1
4,5

2184 413
20s

7
4

7
0

I 429 525
1 963 137

64 091 267
14 350 778

78 4q2 045

14 638 575I 929 8411

15 558 419

158 683
256 959

28 2A3 Lp
7 134 663

35 4t7 775

5 837 830
840 140

6 677 970

0,8- 2,52,7- 2,3

2,3
2r01 014

5 232 622 6,2 11 392 662 3,4

2 4r5 642

1,5
5,2-
0,7

0 17-4,3-
1r1-

0,8
2,?-
0r4

212

853 995
112 990

966 985

2 2,5
2,3
?,5 1 ,0- 2,5

Hotels oarnis
Eunde§rep. Deutschland 1 014 857 3,3
AndErer ibhnsitz 238 713 1,3-

Pensionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usE.zusannen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l"bhnsitz

Zusarrnen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime
Bundesrep. Deutschland
Andergr l,{ohnsitz

Zusarmen

Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlchnsitz

Zusalrnen

Ferienhäuser, -rshnungen
Bundesrep. oeutschland
Anderer ,{ohnsitz

Zusannen

Hi.itten, Jugendherbergen,
J ugendherbergsähn1. Einr.
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusannen

Erholungsheime, Ferien-
zentren usv{. zusanmen

Bundesrep. oeutschland
Anderer l,,lohns itz

Zusannen

ZusalTmen

Zusannen 1 253 570 2,4 3 758 802

3,5 1993 124 0,7- 5,0

0 r7-3,9-
7,2-

s,t 1 894 317 1,0- 5,3,0- s8 807 4,5 3,

5,9 16 685 394 2,4 2,0,5- ? 873 836 3,6- 2,

53 876 126 5,0 13{ 859 285 2,8 ?,5

I
6

1
4

5,6 12 713 400 0,0,4- 796 987 2,

5,1 13 510 387 o,

370 1181
28 744

398 529

5

8

3
2 578 049

?21 877

2 799 926

3
2

5-
2

4-

a 203 869
554 933

2
3

?
2

7 262 043
7 774 472

5,9
s,3
5,5

22 2t3 848
4 124 586

26 338 434

1r3
5r8
2,0

6 457 7ß
394 060

3,0 8 980 455

6 43 951 03S1 I 915 092

?,9

5,5
3,2

113 657 o9o 2,7 2,6
21 202 195 3,0 2,7

7 851 806 4,7 19 560 230 1,5 2,5

599 576 S,
14 334 2,

412

3
2-

3,3
7,7-
3r0

4,4
5,2
4'4

4,
5,

4,

5,7
17,5-
{,8

8,6
7'8
8,5

4 538 618 3,0 21
120 599 0,8-

4 659 277 ?,9 2L 7t9 378

q 27? 229 386I 25 093 285

0q? s05
676 973

2 635 250
73 888

2 709 138

0'8
6,0-
0r6

2,Eor_
1r8

!r4
3,7-
1r0

4r5
5,6

613 910

93 918
22 S96

116 S1q

351 828
12 333

1 571 881
95 2s3

I 667 134

4S?
119

0u 3z,g78S 1q,7

561 831 32,2

364 161 13,1 3 r23 492

6r7
6,9-
c<

7 430 L82 3,8
90 390 3,5-

I 520 572 3,3

30,7
!7,0

4,8
4,0

4,7 12 449 848

6,7 39 758 5493,1 163 163

1 435 or4 6,7 39 927 712

3 445 075
1 108 650

2,9 70 677 20q3,5- 858 871

4 216 4€|r 2,3 11 535 075

603
?02

49,3
26,5

44,2

2,7
?,0

2,7

29,0
1b, b

28,9

5r7q,3

5,7

417

8r9

5r1
4r2
5,Ö

27 rg
t7,4
27 rB

7
?

48
48

0
3

2q
7

5
5

7
5

,0
,5

5
5

8 80s 395 27,0 4 553 72s 19,9 5,7

13,8
4,6-

3 028 t97
95 595

I
7

2 624 976 6,{ 23 649 053
143 838 9,3- 1 083 433

2 76A 754 5,5 24 7?2 496

525 559
415 590

572 t49

794 704
E22 377

58 813 747
3 7?7 9?7

62 sSt 674

535 671
379 762

3 218
2,0

2,?

3,?
213

3,5

I
0

I 187 425 6,5 28 790 718
1 490 295 0,4- 3 269 884

? 7 to
3,6-
5,4

4,9
0,?-
4,5

11 s60 686
889 162

7 425 622I 392

2,7
2,9-
2,4

Sanatorign, Kurkrankenh,
Eundesrep. oeutschland
anderer l,,lohnsitz

Zusan nen 158 780

Betriebe zusanmen
Eundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Insgesamt I 677 ?20

3,7
7 r0-
3,5

4r5
6,7-
4,5

798
982

157

8,6 7 915 433

4 s58 653
16 285

4 58q 939

32 060 502

3,5 56 947 342 s,2,2 10 813 646 2,
3r3
2,1

1) Rechnerischer hlert Übernachtungen / Ankünfte

5r4
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.3 Nach Betriebsarten und zusannengefaßten Gästegruppen

September 1995 Jan, - Sep, 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte

insgesant

übernachtungen

Betriebsart
Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zei

insgesamt

Anz6hI

Verän-
derung
gegen-
über
dsm Vor-
j ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt insgesamt Aufent-
halts-
dauer 1 )Ständiger tbhnsitz der Gäste

i.nnerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik Deutschland

Anzahl Anzah] Tage Anzahl Tage

Früheres Bundesgebiet
Hote 1s

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanrllen

6asthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer !',lohnsitz

Zusannnen

Pensionen
Bundesrep, Deutschland
Anderer [,lohnsitz

Zusammen

Hote1s garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusamren

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usfl . zusarnen

Bundesrep, Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusa,men

2,6 2,?5,2- I ,9
1,0 2,2

4,5
2,8

4rl

3 390 844
930 844

5t 776 2ß
13 057 719

6S 773 967

5,3 7 602 7230,8- 1 769 489

3,9 I 372 ?L2

22 447 834
6 600 767

2,5 2,37,7 2,0

4 321 688

756 608
109 017

29 448 605

2,5 5 966 152

5,5 2 167 240

2,4 2,2

0 5 153 706av 4ß1 1 930 0448- 252 760

7- 2 772 805

973 573
1S3 667

2,7-
5,8-
ac-

{,8
19,4-
äo

9r1
715

9,1

1,7 10 845 495 3,4-3,8- 665 931 3,2-
7,? 77 572 426 3,4-

5,5
314

5,3

0,6-
4,0
0,1

3,1
213

2r9

216
2r2

5
3

7
3

0,0 12 984 888 1,9- 2,52,5- | 833 ?22 3,5- 2,3
0,4- 74 818 110 2,L- 2,5855 625 0,

286 977 0,4- I 636 272 3,9-
24 ß4 6,3- 79 981 2,6-

311 381 0,8- 1 716 193 3,8-

2,2- 3,2 6 370 514 3,55,7- 2,2 1640 088 2,8

1 115 987 2,8- 3,0 8 o1o 502 3,2 23 559 779

5 614 681 2,4 76 641 558 0

2,7 4,5 3 929 1705,7- 5,0 r74 025

52,5 385 749 ß,4 4,6 523 999 34,927,0 11S 09S 75,2 5,2 207 245 77,4

888 173
?27 814

138 338

0,9 2 868 7692,4- 511 580

0,2 3 380 34S

1S 739 791
3 819 988

5 322 5E2 3,5 14 037 7ß
1 292 139 7,6- 2 603 810

217
Lr4

1
3-
7-

0
5

216
2r0

215

95 287 522
1S 376 860

tt4 664 242

36 3S5 631s 245 968

45 592 599

3r4
2r7
3,2

0 ,6
,4

0r7

2,6
2rL

2r5

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusammen

519 386
t3 477

'320 282 11,6 2 910 315

o12
4,8-
0,0

5'6
5,5
5,5

1,6
10,5-
1r0

9r5
715

9,4

532 863 2,6 2 419 {60 1,8 4,5 4 043 1S4

4r8
5r5

4r8

2,5 18 681 8900,2- 630 821

2,4 19 312 711

2 352 669
66 791

?7,!
716

27,L

Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer ltohnsitz

Zusarnen

Ferienhäuser, -Hohnungen
Bundesrep, Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusannen

Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnl. E inr.
Bundesrep. Deutschland
Anderer l'lohnsitz

Zusamren

Erholungsheime, Ferien-
zentren usr{, zusamrcn

Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusailnen

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarnen

2 9L9 274
1 102 3ll83 775

22 A7l
106 546 ß,2 504 8118 37,6 q,7 725 244 29,5 4 021 585

299 508
135 254

308 997 P,q 2 A?5 ?t3
77 2A5 5,8- 85 102

4E 832 083
009 001

2

898
038

s23
s2

3,3qr-

?,4

1 136 526
78 032

1 214 558 0,7

s
0

?57 1,8 ?9,2 1 256 884359 7,9- 14,0 7 70q

10,8-

2 434 ?60 4,3 22 A47 084

3 373 055 1,6 8 858 233 0,3-

51 543 443
3 490 170

4,9 10 576 253

0,9
7 r7-

? 9A2 6q5 2,5 8 110 196
390 410 4,4- 7ß 037

0r3
5'9-

2r7
1,9
216

217
1,9

2164165 936

735 320
840 933J

6 700 157
349 02E

7 049 181

I 336 056
89 671

7 425 7?7

7'2
2r7
6r9

4,8
2,8-
s,s

4r5
0'6-
4rl

2rQ
3,3-
l'7

5r3q,2

55 033 613

35 231 037
L20 787

35 351 824

5r2

L37 525
813

4 018
11

4r0
0,6-
4r0

28r0
15,7

28r0

0,4
7,7-
0,3

3I
3r5

Betriebe zusammen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Insgssant 8 L7A 7ß

4 029 616 1,8 ?9,r 1 264 588

3,7
1,9

182 061 902 1,5 3,8
22 387 Aü 0,7 2,3

0,9 3,4 57 433 q40 3,4 205 049 719 1,4 ,6

2S 756 162
2 964 193

?7 720 355

756 t23
382 623

61
5

5 47 337 8351 10 09s 605
3
2

1 ) Rechnerischer tJert übernachtungen / Ankünfte

4rl
7 r4-
3,1
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I Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der 0äste ln Beherbergungsstätten
1.3 Nach Betiiebsarten und zusamengefaßten Gästegruppen

September 1995 Jan. - Sep, 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Betriebsart

Ständiger tbhnsitz der oäste
innerhalb / außerhalb

dsr Eundesrepublik Deutschland

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung
99gen-uoer
dem vor-
J ahres-
monat

durch-
schni tt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

iRsges amt

Verän-
derung
gegen-
iiber
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zsitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

TageAnzahI x Tage Anzahl % Anzahl

Neue Länder und BerIin-ost

Hotels
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

ZusarnEn

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusamnen

Pensionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamen

Hotels garnis
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusammen

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusanmen

Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusamlen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime
Bundesrep, Deutschland
Anderer ,'l]hnsitz

Zusamnen

Ferienzentren
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusamran

Ferisnhäuser, -v{ohnungen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamnen

Hüttsn, Jugendherbergen,
J ugendherbergsähn1. Einr.
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarfisn

Erholungsheime, Ferien-
zentrgn usH. zusamren

Bundesrep, Deutschland
Anderer hlohnsitz

18
15

18,6

827 56S
83 365

910 934

97 387
3 S73

,9 1 5 435 274 15
533 896 15

402
648

a?6
193

16 ,7
10 ,5

16r1

z,?
2'3
2,2

4,7
10, 1

{,9

,4 12 375 019 15,11 2,3
,3 1 2S3 059 19,7 2,q

5 959 170 15,5 13 668 078 15,8 2,3

884 124 7,7
?7 694 6,5

2 020 450

653 587
96 6?2

866 905
131 056

057
598

q7
30

)e2 548 646 16
270 026 15

135 204
101 921

4
5

2
3

?,5101 360

7
7

2
5

3
3

L3,7
14,0

!3,7

12 17
32 rz
13r6

?2A 639
14 199

2,3
3,6

8
15

7
3

242 438

258 105 22,3 3,1
18 826 51,6 5,1

276 931 23,9

335 100
43 353

1{
24

6
8

2 978 672 16,5

2,4 711 818 7,6 1 750 309 9,0

564
884

83
3

23,0
26,7

?3,7

604 475
?a ?t0

7 515 S03 15,4
658 124 19,8

14,5
22,7

14,7

I 609 507
7r8 04L

14,8
18rg

15r0

19
42

3,1
4,6
3,2

19, 1
35,7
20,7

6

2891 529 28
7A 3?4 53

20
32

I
I
0

13, 0
L2,S

13,0

a7 2ß 3,2 532 686 2t,7 1 997 961

2
s

126 6841 23,9
10 899 30,4

137 583 24,4 378 453 15,9 2,8

ac

969 853 29,8 2 778 655

18 .369 568
1 825 335

rtr

,l
,1

5,6

6,4

532 140

10 143 27,5t25 26,0-
10 258 26,4

I
5

6
0

?,8
3,9

4
7

2,4

2,9

10 2

19,1

7
2

?,
2

7 237 t25

80 190
a57

81 047

42 83t
1 048

235 425
5 582

?0 273
169

289 678

2,5 A 2A3 5?7 16,7 20 195 003 15,3

16,3
37,2-
15 ,4

2A2 58r7 097
15, 1ae r-

13 ,7

2 350 515
116 152

6,0 3,S
7,O19,0-

3,5 2 q06 687 5,4 3r9

1,3- 5,5 79 049 8,5 525 80134,2- 5,5 1 103 22,9- 5 339
5
5

5
3

3
8

448
575

50s
6

516 023

43 879 ?5,? ?r3 577

6

E

7
3-

102
3

861 23,A 2s3 656552 18,9- 12 358

106 213 2t,7 305 014

1 891 412

2 567 008
110 834

213 aq3 4?6 4,S 2 877 AS2

7 270 305
237 757

?5,6
11 ,0

33,2
3,5-

32,7

?02 984
10 593

56 2S3
590

56 983

11,8
1 1,3-
77,4

7,8
4,6
717

1,8- 5,5 80 152 7,9 6r5

1 816 980
74 q32

5,6
8,7
5,7

5,2
74,2

5,5

19
1

18

16
13

15

325
8

410
584

459
967

I
5

2
3

8

333 994

3

5bb
229

425ß

8
6

4
8

?1,6 835 514 15,4 3,18,6- 30 738 72,7- 5,

29,0
3,6-

28,6

3,2

4r0
4r9

4,0

26,8
25,7

?6,8

3r1
2r9
3rt

5
5

2
7

7
6

Zusamren

Sanatorien, Kurkrankenh.

zst 407 20,2 a66 ?52 74,2 3,6 1 873 595 7,? 7 508 061

Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusamnen 20 442

Betriebe zusamnen
Bundesrep. Deutschland I 3S1 302 19
Anderer t{ohnsitz 107 672 14

Insgesant 1 498 974 13

550
4

395
327

4 034 555
305 691

4 340 247

?7,7 168 738 3?,3 q 527 572 ?7,L29,2 1 688 24,8 U 376 72,0

?7,2 !70 426 3?,2 4 569 888 26,9sss 323

s
8

2
2

30 167 ß4
2 105 468

32 ?72 952

'2,8
15
?0

15,5

1) Rechnerischer tlert Übernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1,4 Nach Betriebsgrößenklassen r) und zusammengefaßten Gästegrüppan

September 1995

übernachtungen

Jan. - Sep. 1995

Ankünfte AnkUnfte übernEchtungen

Betriebe mit ,.. bis
Gästebetten

Ständiger ilohnsitz der 6äste
innorhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
i.iber
dem Vor-
J ahres-
nonat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
haI ts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
99gen-uoer
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

insgesant

Anzahl % Tage Anzahl Anzahl x Tage

I - 11
Bundesrep, Deutschland
Anderer rbhnsitz

Zusammen

72- t4

Zusarrnen

15- 19
Bundesrep. oeutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusamnen

20- 29
Bundesrep. oeutschland
Anderer l,Johnsitz

Zusamren

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusanmen

100 - 249
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusammen

250 - 499
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusamnen

?77 854 4,5 936 475 1,8

7r0
I ,5-
6,3418

4,5
2,5

4r4

1,8
l r7'
1'5

0r1
012-

0r1

1 380 551
7?A 745

1 509 306

3,6 5 330 5S0 7,42,6 596 S75 2,3-

,L 27 520 852
,3 3 092 304

120 531I 65S

130 200 10,6

Deutsch I and

6r8
1 ,0-
6r4

215
9,5-

591 257
30 4S7

6?7 755

7r,2
3,5

0
4

4
n

3r8

4 032 tlg
252 751

s 244 870

849 664
74 243

923 507

I
2

4
3

7
43

54
3

4,3

Bundesrep. Deutschland 195 650 5,1 890 178
Anderer l,,lohnsitz 16 204 2,2- 46 297

0, g-
4,6-

0,3-
1,1-
0, 4-

4r6

3,5

6 148 230
399 881

6 548 111

I 407 771
755 045

? 507 452
262 520

3
2

566
396

840
614

353 521
33 779

4,6 I 4L5 225 1,52,1- 94 105 5,7-
387 300 4,0 I 509 330 1,0 3,9 2 769 972

4r0
2,8

2r8
7,2-
2,4

0r5
2,4-
0r3

3r9
2r9

3r8

5
7

10 563 816

18758 097
80 589

838 686

2,2 2 702 8253,7- 209 318

1,6 ? 912 743 7,2- 3,5 5 927 565 1,1 20 454 962

3 715 222
E37 975

3 547 195

4,7
3,8-
3,6

I 802 051
1 001 878

2
3

o

3
2

3,2 69 268 863 1,3 3,21,0- 7 452 745 0,8 2,4
24 613 156 2,6 76 721 054 1,3 3r110 803 929 1 3,0

74 697 322
2 432 997

17 524 319

2 110 481
400 475

2 510 955

6,7 7 840 209?,t- 803 508

5,2 I 643 717

s,8
4,9-
3,8

3,7
2,0
3,4

3 
''73,6-

?,9

7,3
2,6
6,5

7,7
7r5
7,7

60 072 997 5,0 q,l
6 075 303 ?,4 2,1

66 148 300 4,A 3,8

918 855
278 S6?

7r9
5,9

3 354 176
547 905

14,0 1 458 535 8,96,4 348 760 6,8-

3,3 8 411 304

3r3
2,7

4r2
5r1

s,3

s,l
2,0

72r7
5,9

11 ,3

3,8
212

3,4

3,6

26 530 822q 062 277

30 493 093

6 408 097
? 003 207

3
?

7'8
0, 1-

5 663 437
1 701 303

o
,1.

9 736 262 244- 187 616 3
4l

3
1

3
2

3r1

q
q

3
0

I 797 377 7,4 3 902 081 3,0

s00 - 999
Bundesrep. Deutschland
Anderer hohnsitz

436 955
168 338

Zusan rgn

1 000 und nehr
Bundesrep. oeutschland
Anderer t{ohnsitz

178 103
70 806

Zusammen

Betriebe zusarmen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l^lohnsitz

Insgesamt

I L87 425
1 490 295

5,5

605 303 11,8 1 807 295 5,5 3,0 4 3A7 02? 15,3 14 7q3 725

a
1

277
745

742
238

0
7

16
13

?72 229 346
25 093 285

?37 32? 67L

4I5
2

11 964 575
2 779 750

248 90S 25,? 923 A7A 18,0

28 790 7r8
3 259 884

3
z

4,7 7 776 527 13,62,6 583 S1o 0,7-
3,7 I 700 437 8,2 7 364 740 5,8 413

5,0

3
1
s

5
2

7
3

3
z

3,5

0,4-
5
2

56 547 342
10 813 646

67 760 988g 677 720 5,4 32 060 602 3,3

r) Anzahl der vorhandenen Gästebetten,-1) Rechnerischer t"lert übernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1. 4' Nach Betriebdgrößenklassen a ) und zusammengef aßten Gästegruppen

September 1995 Jan, - Sep. 1995

AnkLinfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Betri.ebB mit .., bis ..
0ästebetten

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

j.nsgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze itraum

durch-
schnitt-
1 iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

Ständiger l.{ohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland
Tage % %

Früheres Bundesgebiet

9- 11

Bundesrep, Deut6chland
Anderer I.bhnsitz

2usanment2- 74

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsi.tz

Zusaltrren
1C - 10

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusarnen

?0- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusamen

30- 99
Bundesrep. oeutschland
Anderer lnbhnsitz

Zusanrnen

102 650
8 898

111 s48

304 3q33t 622

335 965

647 {00
76 833

724 233

10,1
3,6
otr

6,2
2,0-
5,7

5S4 755
27 935

572 690

818 895
43 427

r 290 362
87 439

5 718 568
747 463

5,3
3,1
5,1

4 526 689
555 519

3,6 5 093 208

z0 991 125

3,3 6 876 331

3 576 817 2,9 5,
230 655 1,4- 3,

2
4

5,0

4,9
2,7

713 537
68 285

?87 922 4,2 3 907 472 ?,6

796
369

167
15

183 165 2,5 862 316 0r8

4

4,7 1 304 045 0,6- 6 003 082

2,9
2,3- 8-

0
2

I
8

q
?

1I 1A? 044
122 007

398
542

42
46

4-
5-

5 626 746
5/b 55b

1 ,0-
1 ,3-
1 ,0-

1 ,0-4r7-
L,?-

s,a
3,1

4r6

2a
3,8-
7,7

4,2
2'6-
2n

38,4
3,5-

22,3

4,7
1 ,4-
3,1

6,7-
0,1

a)
5,1-

0,3
?,7-
0, 1-

1413

4,2

q,?
?,4

? a 870 s70
703 00?

I 573 472

,1
,9

4
?

4,0

3
q

3
2

0
0

7 377 807 0,4- s,7 2 388 940

9-
7-

22 426 A97
194 415

0,?
4,7

0,2- 2 6?7 37? 3,1-

0,5- 16 803 0233,?- I 501 130

0,8- 18 304 153

5,4 21 568 435 1,5,7 3 551 148 7,

5,5 25 129 583 1,

2,1- 3,6

0,4- 3,?

3
?

2
2

7
5

3
?

1-
4-

4-
7-2,0 a 52? 3?9

926 067

3 026 747 1,0 I 448 396

0,2
4,5'
0 ,3-

l2
)a

3,1

59 819 232
6 902 747

66 722 0t9

18 075
2 gtS 488

63/
7,?

0,7

2 620 334
406 413

774 347
379 680

695
?53

713
250

,6

4,4

4'3
1,S

317

100 - 249
Bundesrep. Dsutschland
Anderer l,,lohnsi,tz

Zusannen 2 154 027

250 - 49t
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusanmen

500 - 999
Bundesrep. Deutschland 316 1165
Anderer tbhnsitz 1'q8 986

Zusamnen 4155 451

1 000 und nehr
BundBsrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusanmen 2t3 682

Betriebe zusarnnen
Bundesrsp. oeutschland
Andsrer hbhnsitz

Insgssamt

3,8
2,0
at

3r8
1,S

5,8 51 536 568 3,4 4,21,7 5 627 937 1,1 2,7
12 413 086
2 584 679

7 460 031 2,2

? 6A5 257
465 7?q

3 150 975

15 097 765 5,0 57 164 505 3,? 3,8

5,8
3'1
trl

0'5
4 r8-
0,3-

5 040 893
835 438

3
4

953 9418 3

16,3
8,0

13,5

1 119 449
306 055

7 525 504

a,s
s,z-
5,5

3,5 2 311 699?,t 1 116 362

3,1 3 428 061

zo,a I15,4 ?
?61
497

824 13,3 4,0579 7,A 2,2

19,0 11 759 503 !2,1 3,4

149 0S3
64 589

629 656 19,7 4,2
71r 674 1,7- 2,7

930 901
547 142

4 8S8 787
1 587 143

6 485 930

,7 182 061
,9 22 987

s02 1,5a77 0,7

5,8
0r8-
4,4

5
2

,3
,9

801 330 tq,A 3,8 I 572 043

3,6 4? 337 8352,7 10 095 505

3,4 57 433 440

24 756 76?
2 96{ 193

6 796 123
1 342 623

I 77A 7ß

1,6
5, 0-

3r8
213

3'5

3
1

27 720 355 0,9

r) Anzahl der vorhandenen Gästebetten.-l) Rechnerischer l,,lert Übernachtungen / Ankünfte.

3,5 205 049 719 L,4
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1 Ankijnfte, tjbernachtungen und Aufenthal
1,4 Nach Betriebagrößenklassen t) tsdauer der Gäste in I

und zusammengefaßten
Beherbergungss
Gästegruppen

tätten

September 1995 Jan. - Sep. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Betriebe mit . .. bis
0ästebetten

Verän-
derung

insgesamt
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
monat

Anzahl %

j.nsgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dausr 1 )

insgesant

Anzah]

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraun

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-

durch-
schnitt-
I lchs
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Ständiger
innerha

l,.lohnsitz der Gäste
rIb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland
AnzahI x Tage Anzahl x Tsge

Neue Länder und Berlin-ost
9- 11

Bundesrep. Deutschland
Anderer t.lohnsitz

Zusamien

17 881
777

18, 4
2,3

17r5

20,t
0r0

19, 4

8'5
4,8-
6,4

19rg
14,6

19,5

46 502
2 56?

17,0
24,3

17,4{9 064 lq,s 2,6 141 985

14,6 2,6 736 02711,4 3,3 5 958
19,8
612

19, 1

216
317

2r7

355 302
22 096

377 394

72- t4
Bundesrep. Deutschland
Anderer ttohnsitz

Zus arrnen

15- 19
Bundesrep, Deutschland
Anderer t,,lohns itz

Zusammen

z0- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

zusammgn

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusanmen

100 - 249
Bundesrep. Deutschland
Anderer l^lohnsi.tz

Zusamnen

250 - 49S
Bundesrep. Deutschland
Anderer hohnsitz

Zusanrnen

500 - 999
Bundgsrep. Deutschland
AnderEr t,lohnsitz

Zusamnen

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer hohnsitz

Zusammen

Betriebe zusadnen
Bundesrep, Deutschland
Anderer ttohnsitz

Insgsarnt

51 335 22.,1 131 529

110 697 15,4
3 756 5,5

174 +53 15,0

I 279 722
75 811

520 449 22,7 1 355 533

27,7 724 86331,4 6 566

1 121 641
62 045

18 652

27 454
835

28 683

49 178
2 !57

336 134
20 794

18,8
8,9

18,3

74 759 15,9 ?,6 205 261 15,9 545 029

77 283 17,0 2,6
2 876 6,2- 3,4

198 517
6 74q

2,6 381 032 20,9

803 S01
30 456

834 357

16,8 52L 4A418,4 23 545
?,6
3r5

13,8
2L,0
14r 1 2r7

t
1

2
3

365 054 20
15 978 n 6

1
937 301
53 01ß

990 3{e

s a6z 387
501 123

L8,2 2,617,S 3,3
18, 1 2,6

275 928 20
14 903 72

290 831 20

2 037 543 76,7 2,5
113 266 27,? 3,7

74,5 2 150 809 77,0 Ztö2 ?,5

19,6
20,s
19rB

15,3
72,4

16,8 3,3 7 367 20qss,g 2,9 167 769

19,3 3,2 1 534 973 ,7 5 363 510

339
s2

086 70,2 2,8705 21,8- 2,2

,6 2,5
,8 4,0

74,3
77,7

,6
,8

3,3
3,0

2

2
8

22
2l

2?
7

658 925
82 181

751 108

205 150
28 209

233 369

120 500
19 352

I 449 637 13
5q9 3S8 2q

494 888
25 561

L7
31

18

2 702 751
281 471

830 578
722 383

952 951

14,8
18,9

15, 0

30 157 1184
2 105 1168

3? 272 952

4 034 556
305 691

1 391 302
107 672

1 498 974

2,6 3 444 364 14,83,0 777 667 26,6

2,6 3 622 03L 15,3 I S99 035 14,0 2,8

5
1

7
1

7
0

2
3

3
3

2 274 236 16
14t| 318 20

3,3 2 426 554 16,8 I 983 795 3r7356 928 2r,2 1 183 586 15,1

15 ,9
40, 1

18,3

8 536 (U9
447 364

15r7
23,6

16, 1

3
?

19,5
41r 1

2L,2

lSrz
20,B

15r5

3r6
3,0
3r5

139 852 381 791 5,4 2,7

3r7
?,6

3r5

4r4
0'5
3,9

10,4
212

a,7

10, s 3,38,1- 2,3
2 984 ?22 8,4 3,1

754 650 14,5
114 160 10,0

4rl
2',7

878 810 13,9 3r8

29 010 63,3 106 506
6 237 1,3- 15 9112

35 2q7 S6,S t22 548

68,4
16,5-
ß,7

17,9
11 ,9

185 626
42 764

22A 394

?,9 I 509 5072,8 718 041
3,1
219

q 3s0 ?47 17,5 2,9 10 327 5ß 3r1

r) Anzahl der vorhandenen Gästebetten.-1) Rechnerischer Hert Übernachtungen / AnkÜnfte
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 0äste in Beherbergungsstätten
1.5 Nach Gemeindegruppen, und zusamnengefaßten Gästegruppen

September 1995 Jan. - Sep, 1995
Gemeindegruppe

Ständiger l.'lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte Übernachtungen AnkUnfte übernachtungen

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
iEnat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

j.nsges amt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
j ahres-
ze ltraum

durch-
schni tt-
1 iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

a Anzahl % Tage Anzahl Anzah I Tage

Mineral- und l,loorbäder

Bundesrep, Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

ZusarInlen

Heilklimatische Kurorte

Bundssrep. Deutschland
Anderer r,lohnsitz

Zusarnen

Kneippkurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusalnnen

Heilbäder zusamnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusammen

Seebäder

Bundesrep. oeutschland
Anderer hlohnsitz

Zusannen

Luftkurorte

Sonstige Gemeinden 2)
Bundesrep. oeutschland
Anderer ,.lohnsitz

Zusafiren

3,0
0 ,6-
2,6

1,3
3,7-
1,1

Deutschland

7,7 1 875 088 1,2-4,9- 112 095 7,3-

7 367 577
159 348

?

0
7

0
5

1

2
0-

35 033 505
952 776

8,5 3 880 501 1,8 35 986 281

501 210
51 708

5s2 918

305 238
37 883

204 353
19 437

223 790

1 010 801
109 028

328 055
3 ?52

1 335 365

13 249 199
2 6!6 2tA

15 865 417

4,0 19 851 41911,0- 121 881

3,8 19 983 300

7,2 18 801 8825,5- 1 25t 59?

0,6 20 053 474

?,8
14,9-

8,5
20

8,5

1,1-

,tr_

5,1

4,9

4 623 465
1Zb bb5

4 750 130

3 528 491
352 010

oa
214

6 972 979
805 223?,48-

3 70? 95't
35? 784

4 055 741

t,2
I 1_

t,2

0 r9-9,8-
1 ,5-

9,9
2,7

s,3

6,
?

1_755
tsz

375
bu /

58 188 202
2 520 352

60 708 554

7
3

3
2

a
?

7
6-

3
3

1) Rechnerischer r'lert übernachtungen / Ankünfte,- 2) Alle Gemeinden im Gebiet der "Neuen Länder und BerIin-ostrrsind in Sonstige
Geneinden enthalten.

?- t3 779 9428- 950 434
? 077 077

?43 a7L

343 12L 0,9 1 987 183 1,5- 5,8 ? 360 952 1,1- 14 750 376

7 27t r32
64 234

6,1
3,0

6
?

lo
4, g-

t,2

5,7-
0r2

3r3
2,7
3,1

6,6
3,4

612

8,3
3,1
7r8

3,5

7,4
9,4-
0,3

0,1
1a_

2
a

I1-
0-

0
6

I
5

6,0 1 536 755 0,7- I 981 897 0,4- 5,5

5

1 119 829 1,6 A 072 679 0,2

2,3 7 769 6853,8- 302 994

399
340

0
5

7,2 7 778 Z0A 0,5

s 650 544
7 274 0?0

6 924 564

2 334 256
31 454

3,9 4 838 230

3,3 57 750 988

20 268 53S

7,1 96 706 971s,5 19 603 833

,s 272 229 3A6
,s 25 093 285

237 322 67r

0,5- 4,21,0- 3,6

7,4- 4,2

618 2r45,3 2,1
6,6 2,4

9,3
13,5-
9r0

3r1
16, 4-
3,0

2 Atz
11

0
5

8
3

s
3

4,6

Bundesrep. Deutschland 541 595
Anderer hbhnsitz 45 153

Zusannen

Erholungsorte
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusammen

331 307 2 623 739 7,9 2 36q 770

587 758

4,t 2 554 02?2,7- 142 467

3,5 2 596 889

656 430 3,5 2 605 413 1,6 4,0 4 3S6 450
57 832 2,8- 196 465 6,6- 3,5 qSt 7Ao

71-
0-
5-

0
8

0

670 97?
59s 627

I

714 262 3,0 2 A07 A78 1,0

7,7
0,1

6,3

2
2

s
8-

b) ,3 39 541 700
,1 I 182 399

,5 58 947 342
,2 10 813 646

5
?

5r0

5,? 2,3 48 724 099 6,6 115 310 804

Gemeindegruppen
zusanrnen

Bundssrep. Deutschland I 7a7 U5
Anderer hbhnsitz 1 4S0 295

Insgesamt I 677 720

6,5 28 790 7180,4- 3 269 884

5,4 32 050 602 2,9
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Bsherbergungsstätten
1,5 Nach Gemeindegruppsn und zusarnengsfaßten oästegruppen

SeptembEr 1995 Jan. - Sep. 1995

Anktinfte Übernachtungen Ankünfte übernachtungen
Bstriebsart

insgssamt

Verän-
derung

J ahres-
monat

Verän-
clerung
giegen-
über
dem Vor-
J ahres-
iDnat

durch-
schn itt-
Iiche
Aufent-
haI ts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

insgesant
gegen-
über
dem Vor-

Verän-
derung
gegen-
über
den

durch-
schnitt-
I ichs
Aufsnt-
halts-
dauer I )Ständiger hbhnsitz der Gäste

innerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik Deutschland

Anzahl

insgesant

AnzahI AnzahIt % Anzahl % TagE

Mineral- und lborbäder
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusailren

Früheres Bundesgebiet

501 210
51 708

552 918 2,6 4 750 130

1,7 1 875 0884,9- 112 095

0,9 1 987 183

353 7,4 1 277 132 0,1s37 9,4- 64 234 7,3-

1,3
3,7-
1,1

212
3,0-
1'8

7,2-
7,3-
1 ,5-

0,2-
7 18-

1, 1-

3
0

35 033 505
952 778

35 986 281

3 528 491
352 010

3 880 501

0 4 523 1t656- 125 665

0,9-
9r8-
1 ,5-

t3 779 942
950 1134

7q 740 376

2 077 077
283 871

68 539 1ts7
17 498 355

84 037 852

182 061 S02
22 947 477

205 049 719

oa
2,4

8,8

6,1
3,0

7,7
2,8

l12
1' 1-
7,2

9,9
2r7

9r3

6,5
3r4
6r2

5'9
3'6
6,5

8'3
3,1
7,8

Heilklimatische Kurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusammen

Kne ippkurorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer Wohnsitz

Zusamen

Heilbäder zusamnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusanrnen

Seebäder

Bundesrsp. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusammen

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zus anrnen

Erho lungsorte
Bundesrep. Deutschland
Andersr tlohnsitz

Zusallmen

Sonstige Gemeinden

Bundesrep, Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusanmen

Geneindegruppen
zusammen

305 238
37 883

353 727

541 595
45 163

587 758

I 214 61Kt
z 370 527

259 242
166 3118

4

5,8 2 360 942

1 367
169

s77 0,1-3q8 5,0-
I 374 755

607 LE2
0, 1-
6, 0-

2
33

223 790 0,3 1 335 356 0,2- 5,0 1 536 765 0,7- I 981 897 0,4-

20s
19

010 801
10s 028

1
5

8
3

324
?

2,3
3r8-
1r6

0,5
5,8-
0,2

7 769 685
302 994

6 972 979
a05 ?29

58 188 202
2 s20 352

50 708 554

0r5
5,7-
0,2

1,q

331 307 9,0 2 623 739 3,0 7,9 2 364 7L0 3,8 19 983 300

1 119 829

5 425 5S0

055
?5? 13,6-

9,3 19 861
721

419
881

7,2 18 801 882s,5- 1 251 592

0,6 20 053 474

2,4
14,9-
2,7

1, 1-
7,7-
,tr-

511
3r5

{,s

I 072 6?9 7,2 7 778 208 0,q

2 612 399 3,1 8,0 2 333 256 4,0
11 340 t6,4- 3,5 31 454 11,0-

0'1-
8,0-

8,5

q
2

3 702 957
352 785

2 554 022
742 867

4r7
3,1

2,?
2r0

5
7

I
0

7I3
1

3
2

3,6 2 696 889 0,5- 4,6 4 055 741

656 430 3,5 2 605 {13 1,6 4,0 4 395 1150 1,9 18 570 912 0,5-
57 832 2,8- 1El6 465 6,6- 3,q 547 780 4,9- 1 595 627 11,0-

77q 262 3,0 2 801 878 1,0 3,9 4 838 230 t,? 20 266 539 7,5- 4,2

A'2
3'6

2
2

3
2

3r6

2I

I
3

413
1 ,0-
3r1

2,1
4,5-
r,?

29 932 193
8 1184 358

38 396 551

4
7

3
3

I
4

s
3

11 525 170

4,7 2E 756 t621,4- 2 964 193

3,1 27 720 ß5

2,1 4r6

,6 47 337 835
,1 10 095 605

3,q 57 433 440 3,4

3r5 2r2

Bundesrep. oeutschl,and
Anderer l,,lohnsitz

Insgesamt a 174 746

796 723
382 623

1,6
5' 0-
0,9

1) Rechnerischer l.lert Ubernachtungen / AnkünftE
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Deutschland
1 Ankl]nfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 0äste in Beherbergungsstätten

1.6 Nach Gemeindegrößenklassen, und zusammengefaßten Gästegruppen

September 1995 Jan. - Sep. 1995
Gemeinden

bis unter ..
mi

E in,{ohnern

Ständiger l,'lohns j.tz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepubl.ik Deutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünfte

insgesamt

VVernn-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

VVernn-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
haI ts-
dauer 1 )

j.nsgesamt

Wernn-
derung

j ahres-
zeitraum

insgesant

VVernn-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze i traum

ddurch-
schnitt-
1 iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

gegen-
über
dem Vor-

AnzahI % Tage Anzahl % AnzahI % Tage

unter 2 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zus arrrnen

2000- 5000
Bundesrep, Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarmen

5 000 - 10 000

Bundesrep, Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusamlgn

10 000 - 20 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,{ohnsitz

Zusarrnen

20 000 - 50 000

Betriebe zusannnen
Bundesrep. Deutschland
Andersr I'lohnsitz

Zusarnen

50 000 - 100 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarrnen

100 000 und nehr

Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusamnen

Gemeinden zusamnen

Bundssrep. Deutschland
Anderer t^lohnsitz

Insgesamt

27 935 757
2 092 863

30 028 614

3 A?7 654
259 078

913 592
77 283

990 975

17 r7
8,9

11 ,5

4,6
3,2-
4r0

2,8
1,8

2,86 058 338 4,1

s,8 I 057 q2?
2,9 779 534
q,7 8 835 S56

6 726 420
570 113

3 956 276
735 316

41 901 493
2 377 419

4,0 sq 279 312

37 382 235
2 778 334

5,3 4,23,0- 3,q
1a
4,3
7r0

4,6
3,7

4,54 086 732 5,6 q,L 5 696 533

7 7S5 307
7A8 257

38 922 513
2 201 826

3,8 4,5 8 584 564 5,6 41 124 339

4
1

s
2

,1
,2-

7 2,9
3,2-
2r5

1 136 158 8,6 5 297 979
108 645 1,5 277 glq

7 244 At3 7,s 5 575 393

7,2
4,3
6,9

3,8
9,9

1 5 760 129
308 209

5,8
3,4

3
3

3,2q,4

)
,3

,6
,1

3
2

2
2

2,5aa

7 775 439
1 085 785

0

0I
I

5,
?,

4,

5
3

4
1

,2
,0

235
465

58s
4ß

792
107

74
7t

11
1

1 299 700

1 3116 033

5,0

?,9 4 960 7087,0 360 877

3,q 5 321 585

2,1
4,9
ae

416
2,3

4,3

I
1

1
1

4,2
2r7

3
2

I 122 993
7 r79 A62

1,9 4,O I 302 855 3,3 40 098 569

3 327 SS7
315 490

106 730
148 190

396 748
197 845

1 254 920

2 098 735
775 907

2 874 642

a 787 425 6,
1 490 295 0,

2,t 2,52,9- 2,0

24 965 069
2 509 045

10 148 163
1 557 520

11 705 683

5r8
0'0
5,1

4,'7q?

4,8

5,?
q,

5,?

co
3,2

2,1
712

3r4

3 642 937 2,7 2,9 I 861 224 27 475 174 3,0 3r1

555 280
101 357

bbb b5/ 4,3 1 5S4 593 1,5 2,4 4 691 592

0n

5,7
3r7-
3,0

30 974 762
11 697 878

4? 672 040

4 2?0 053
1 550 971

5,q 272 2?9 346?,9 25 093 285

3,5,tr-

0,3

?,0
?,0
2,0

2r0
?,1
?,1

15 112 485 6,7
5 674 779 1,9

3
7

5
2

4,6

3
1

3
2

5 28 790 7184- 3 269 884

5 77t 02q

32 060 602

3,7
3,6-
?,9

3,5
z,z
3r3

?0 787 264 5,3

58 947 352
10 813 546

67 760 988 5,0 237 322 677 3,1 3,5

7
3

3
?

I 677 7?0 5,4

1 ) Rechnerischer Hert Übernachtungen / AnkÜnfte
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten' 1;7 Nach ausgehählten Herkunftsländern

September 1995 Jan. - Sep. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte

Herkunfts I and(ständiger Hohnsitz)

insgesant

Anzahl

insges amt

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2',)

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
n|onat

An-teil
1

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeil'
raum

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

?)

An-
tEiI

1

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

% Anzahl Tage x Anzahl a l;;;
Deutsch I and

3,7 89,8 3,5 56 947 342 5,4 272 229 3A6 3,3 89,4 3,7

2,5
215
?,0
2r7
2r7
2r7
2,3
2,6
2'5
213
2,9
2r8
1,9
2,2
3,5
3r1
3,8
7r7
2rL
212
217
?,7
217
2,9
214

0'5
4r4
3r4
0r8
4'9
0r8
9,2
0,{
012
5'1
0r7

16,3
1'3
3'9
2r7
017
2,2
3r0
5r0
2r0lr4
0,9
1,1

4,8-
5r8

11 ,0-
612
1'0-
7rQ

135 705
094 448
860 3S1
?70 974
237 962
199 650
315 761
90 531
40 988

278 750
777 3A8
082 390
33r 738
990 612
687 644
174 729
557 288
76q 234
261 596
509 290
351 555
277 9I5
280 047
543 247
405 837

1,0
10,50,0 1
6'92r3 2
6,0
2,52,5- 1
1 ,0-3,5 s
Sr5-
314
6ro

2L,6
10,3

7 r5-6,8 1
017

13r3
9,2
1r0
4132,2 18

5,0
s,4
0,8
s,1

68r0
,oi
2,5o,

4,8-
1r6
8,2-

77,6
1 1,5-

54 337ß2 274
433 270
101 651
596 664
7q 352

007 011
34 921
16 3?l

567 551
60 742

444 705
172 159
455 618
195 843
55 579

145 661
451 949
5S8 988
235 753
136 053
80 289

103 589
188 236
643 860

35 622
56 260
91 882

15 843 7,0- 0,5 2,5
118 552 o,o 3,5 ?,3
118 800 6,2- 3,5 1,9
27 763 1,4 0,8 ?,1

140 304 5,9- 4,3 1,9
2{ 330 14,3- 0,7 2,7

318 253 7,5- 9,7 2,2 1
11 559 5,2- 0,4 2,45101 3,2 0,2 2,7

175 490 3,5- 5,4 2,2
22 L23 0,6 0,7 2,9

q?0 673 0,5 75,4 2,6 1
41 736 13,3- 1,3 1,9

142 090 0,7 4,3 2,2
83 352 5,3 2,5 3,q
22 725 8,8- 0,7 3,1
77 557 1,9- 2,2 3,8

110 071 10,1- 3,4 7,7
176 368 2,3 5,4 2,7
66 113 10,4- ?,0 2,0
40 630 0,0 7,2 2,5
24 564 5,5 0,8 2,8
34 849 7 ,9- 1, 1 2,q
67 738 0,5- 2,7 2,8

2 330 987 3,1- 71,3 2,3 7

6 747 0,2-
51 696 3,8
6? 024 2,2-
13 045 4,5
72 976 2,7-I 9?7 9,0-

1q5 ?57 1,5-
4 A76 6,3
1 907 7,8-

81 355 5,0-
7 511 0,4

180 894 3,3
22 45A 7,6-
65 775 1,2-
24 727 1,9-
7 ?23 0,9-

18 651 ?,2-
64 323 5,5-
85 219 3,9
33 385 10,1-
15 451 4,9
8 841 2,7

14 736 5,2-
2S 502 0,8

023 5t7 1,0-
Afr ika

Repub
Sonst

?3 773 73,6- 0,7 3,6
32 2L3 28,7 1,0 2,734207 7,5- 1,o 3,0

156 390 5,7 4,8 1 ,5
14 368 58,0 0,4 1,9
72 785 19,6 0,5 1,9
70 2L7 14,1- 2,7 2,4

3q3 327 1,3 10,5 2,0 1

10rg
0'3
017
0r6

13,3

15,2-a2-
15,9-
14,9-
27,6-
9, 1-

2ro
?,0
2,3
2rL
2,3
2r0

Bundesrepublik Deutschland
Ausland

Europa
Baltische Staaten
Be Ig ien
Dänemark
Finnland
Frankre i.ch
Griechenl and
Großbri.t, und tlordirland
IrIand, Republik
Is I and
I tal ien
Luxemburg
Nlederlande
Norl'tegen
österreich
Polen
Portugal
Rußland
Schheden
Schr{eiz
Span ien
Tschechische Republik
Türkei
LJngarn
Sonstige europ. Länder

Zusallrren

lik Südafrika
ige afrik. Länder

Zusamren

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
Südkorea
Tainan
Sonstige asiat. Länder

Zusalf'llen

Ameri.ka
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Bras i I ien
Sonstige südamerik. Länder

Zusamnen

Australien, Neuseeland und
0zean ien

zusannen

ohne Angabe

Ausland zusamnen

8 7A7 425 5,5 28 790 714

2'2
73r3

0r7
6'9
0'3-
1,2-

16,6
5,9
1'1-
0,2-
7 r5-3'8
7r4

26,7
716
5r2-
7r4
2,9

10,8
13,6
1,5
l 12-
2rL

8r9
1 ,0-
2,2

0r4 2160,7 3,21,1 2,9
91 194

178 8gS
270 093

4 994 3,5-
7 888 2,9

t2 aa2 0,3

3
s
7

3
3

4 2,4a 3,?7 2,9
8, 1- 0,4,0 0,0,3- 1,

150
244
394

7?ac
37

3'5
2'9
2r9
1r6
1r9
2r0
2r5
2r7

164 098 2,5- 0,7
24S 659 16,2 1,0
225 166 4,9 0,9

1 009 554 10,6 4,0
728 057 44,3 0,5
80 926 10,5 0,3

590 807 3,2 2,4
2 4ß 277 9,0 9,8

116 588
85 793
77 867

630 469
67 915
41 183

236 064
185 873

99 273

6 449
72 024
11 449

101 7357ß2
6 788

28 738
174 665

204 759 8,1- 0,8
2 599 00? 0,5- 10,0

70 575 3,6 0,3
L7t 852 27,5 0,7
150 671 8,1- 0,6

3 100 859 0,3- L2,4

q10
454
386
847
370

28 723
355 305

8 517
23 873
19 451

435 269

1,3
30,5
15,6-
11,8
87 r0
67rB
7,9-
9,6

13 836 13,4-
181 823 2,7-

3 671 1s,3-
71 ?75 5,5-I 287 22,3-

218 891 q,7-

1
1
5
4
4
1

2
2
2
2
2
2

35 947

86 €60

3 269 884

l r7- 1,1

9r2- 2r7

3,6- 70,2

I 2t3
27
72
öz! 475

1,9 110 010

2,7 306 651

2,2 10 813 546

o,s- 233 270

5,6 634 94S

2,9 25 093 285

0'9
2,5

10,6

2,1
2r7

2r3

3,5-
8r7-
2r1

3,3
)a-

0,4-

78 775

41 565

1 490 295

Ankünfte/übern. insgesamt 3 677 720 5,4 32 060 602 2,9 100,0 3,3 67 760 988 5,0 237 322 677 3,1 100'0 3,5

1) Bei übernachtungen von oästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusamren: Anteil an allen Übernachtungenin Bundesgebieti sönst: Anteil an allen übernachtungen an Ausland zusannen.- 2)Rechnerischer t,lert Übernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankünfts, Übernachtungen
1.7

und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
Nach ausgeHähIten Herkunf tsländern

September 1995 Jan. - Sep, 1995

Herkunfts Iand(ständiger hlohnsitz)

Ankiinfte übernaihtungen Ankünfte übernachtungen

insgesant

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
inonat

j.nsgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
iiber
Vorj . -
monat

durch-
schn.
Auf-
ent- insgesamt

AnzahI

insgesamt

Vsr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2't

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
zei t-
r::i__

An-teil
1

An-teihal ts-
dauer)\

Anzahl % Anzahl * l;;; Anzahl a
-i;;;-

Frijheres Bundesgebiet

4,7 24 756 762 1,5 89,3 3,6 47 337 835 3,7 7A? 061 902 1,5 88,9 3,8

?,q
,r,,8

2ro
2,0
?,6
2,2
215
215
2,1
?,9
2r9
1r9
2,7
3,3
2r8
3r4
t,7
2r7
2r7
?,6
216
?,6
?,7
2,4

?,6
3,?
ao

5
5
3
8
0I
2
3
2I
7I
3
8
4
6
8I
1
1
3
8
1
0
6

7- 0,7 3,53 1,0 2,91 0,9 2,9

" 
n'' 1'61 0,5 1,80 0,3 2,05 2,4 2,53 70,2 ?,0

2,7
2,0
215
2,4
2,4

0,9
10,4
0,3
0,7

4S 253 5,2- 118 411 11,1- o
411 531 5,5 1 045 829 5,7 4
384 S21 0,5 757 72q I,q- 3
s4 764 10,4 192 110 13,3 0

562 803 0,2- I 150 250 0,5 5
70 803 6,5 tA5 279 6,8 0

943 943 7,3 2 111 113 t,4- I
32 53S 5,3 79 867 1,1- 0
15 548 1,5 39 694 16,S 0

536 558 3,5- 1 136 825 1,9 4
56 7!2 2,0- 166 832 2,6- 0

363 065 Z,? 3 890 445 1,5- 16
158 767 11,1- 302 732 9,?- 1
414 940 2,5 875 552 2,2 3
170 48? 3,1 555 715 ?,5 2q9 427 7?,7 138 149 1S,8 0
121 76A 13,4 415 281 9,2 1
407 694 7,A- 578 169 6,0- 2
560 807 5,0 I 772 538 6,4 5
223 590 0,1- 478 459 2,6 2
t20 789 13,8 308 187 11,1 1
74 8SA 7,1 193 434 10,0 0
94 075 Q,7- 247 4?9 3,2 1

165 500 7,7 q57 ?25 4,4- 2
085 328 1,3 16 589 659 0,8 72

t4 077 8,9- 0
777 872 0,8- 3
104 450 6,9- 3
?5 376 3,4 0

729 028 5,?- S
21 336 15,8- 0

283 505 10,5- I
t0 ?27 7,8- 0
5 025 5,5 o

L57 652 4,9- 5
27 077 t,2 0

sss 932 0,1- 15
37 607 14,7- 1

L24 846 0,9- 1l
53 711 0,1 2
17 1154 8,5- 0
51 061 1,0- 1
98 2S5 10,2- 3

153 313 1,6 5
51 339 11,7- 2
34 041 o,o 1
20 740 3,4- 0
31 076 4,5- 1
54 685 q,4- 1

087 t?9 5,3- 702

,5 2,4
,8 ?,3
,5 1,9
,9 2,7
,4 1,9
,7 2,6
,6 ?r7
,3 ?,2
,2 2,7
'3 2,0
,7 2,9
,0 216 1
,3 1,9
,2 2,7
,1 3,0
,6 2,7
,7 3,3
'3 7,7
,5 ?,1
'1 1rS
,1 2,3
,7 2,5
'0 2r3
,8 2,6
,4 2,2 7

2,q
3,2,o

9,4- 0, 43,2 0,81,3- !,2

0,9
1r5
0,3
0,8
0r6

22 ALA 74,2- 0,8 3,6
30 088 23,0 1,0 2,63?740 7,3- 1,1 3,0

149 773 4,3 5,1 1,5
7q 0o1 6a,2 0,5 1,9
12 554 18,4 Q,4 1,9
66 679 13,8- 2,2 2,q

328 559 O,7 11,1 ?,0

2,0
1,9
?,3
2,7
2,5

s,2-
2,7

416
2,4-
8,5-
2,9-
8r0
Etr_
5,5-
1'1
?,5

10,8-
?,6-
5,6-
? r0-1,5-cr-
216

11,8-
5,2
2r2
6,2-
2,3-
2,0-

5 914
4t| 585
54 758
12 168
68 317I 312

134 885
s 628
1 880

77 163
7 205

159 586
20 091
59 5!l€|
27 057
6 S73

15 352
57 9116
79 151
31 465
14 575
8 183

13 455
21 7r4

941 906

4 864
7 507

t2 371

l,lorNeoen
österie ich
PolEn
Portugal
Rußland
Schlreden

Afrika
RepubI ik
Sons tige

Südafrikaafrik. Länder

6 796 123

13 143
175 575

3 450
10 909
7 762

17 951

31 056

7 342 6?3

Bundesrepublik Deutschland
Ausland

Europa
Baltische Staaten
BeIgiEn
Dänenark
Finnland
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und fbrdirlandIrlond, Republik
Island
I tal ien
Luxemburg
Niederlande

Schneiz
Spanien
TschechischE Republik
Türkei
[Jnoarn
Soästige europ. Länder

Zusarrnen

4
7
1

a,2 0,1,0- 0,2,0 1,Zusamen

Asien
Arabische 6olfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israe I
Japan
Siidkorea
TaiHan
Sonstige asiat. Länder

Zusanmen

Anerika
Kanada
USA
l.littelamerika und Karibik
Bras i 1 ien
Sonstige südamerik, Länder

Australien, Neuseeland und
0zeaniEn

zusamren

0hne Angabe

Ausland zusarmen

3 r?-
?,0
0, 1-

2,4
15,6-
r,4-

1,1

?,1

l0,7

33 A74 3,7-
62 0q3 26,7-

2 964 193 5,0-

1,1- 223 Sqz 4,7-
5,6- 501 959 22,3-
1,9 ?? 987 817 0,7

88 857
169 556
258 513

o

a

2
3
I

34 797
53 525
88 422

11 685
23 905
35 589

161 587 2
236 484 7q
214 390 3
975 908 I
121 620 49
78 86? I

560 3s5 2
2 350 207 8

45 672 4,4
82 054 7,8
7q 267 0,5-

613 205 8,5
65 964 68,5
40 332 ?4,0

?27 gtS ?,t
149 302 9,1

0,6

195 835 9,6-
391 445 0,5-
67 ?57 4,4

166 538 21,2
t42 962 8,1-

2
94 836 5,2-

168 596 1,7
26 389 8,1-
70 165 17,5
59 821 tz,q-

6 343 1,3
17 q02 29,5
10 s70 15,0-
97 946 10,3
7 352 92,2
6 595 65,8

?7 772 8,1-
158 480 8,8

15, 1-
6 ,5-

13,0-
14,8-
2?,7-

26 354
341 190

7 919
23 054
18 392

t3,2-?,t-
15,3-
5,4-

24,2-

lrU
212

L7,?

2,1
2r0

2,3

1,9 105 489

2,0 247 ?57

2,1 10 095 605

Ankünfte/übern. insgesamt I 178 746 3,1 27 720 355 0,9 100,0 3,4 57 q33 450 3,q ?05 049 719 1'4 100,0 3,5

1) Bei übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Dsutschland und dem Ausland zusanmen: AnteiI an allen Übernachtungen
im Bundesgebiet; sönst: Anteil an allen übernachti.rngen am Ausland zusamnen.- 2)Rechnerischer l.,lert Übernachtungen / Ankunfte.
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1 Ankunfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten
1;7 Nach ausgenähIten Herkunftsländern

September 1995 Jan. - Sep. 1995

Ankünfte übernachtungen Anktinfte übernachtungen

insgesamt

Ver-

derung
gegen-
über
Vorj , -
monat

insgesamt

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

an-
Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
übsr
VorJ . -zeit-
raun

insgesamt

AnzahI

Ver-
än-
derung
gEgen-
über
VorJ . -zeit-
raun

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2l
Herkunfts land(ständiger l.lohnsitz)

An-teil
1

An-teil
1

AnzahI x Tage Anzahl Tage

Neue Länder und Berlin-(ht
4 034 556 17,9 93,0 2,9 I 609 507 14,8 30 167 4A4 73,2 93,5 3,1Bundesrepublik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Belgien
0änemark
Finnland
Frankre ich
Griechenland
Großbrit. und l,lordirland
Irland, Repub.l.ik
Is I and
ltaI ien
Luxemburg
Niederlande
llorHegen
österrei.ch
Po len
Portugal
Ruß land
Scht.{eden
Schneiz
Spanien
Tschechj.sche Republik
Türke i
Ungarn
Sonstige europ, Länder

Zusannen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrlk. Länder

Zusailnen

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israe I
Japan
Südkorea

1 391 302

s

5 0811 1012-
20 74'7 tz,Aß 289 5,6
33 861
3 549

53 068
2 342

673
30 8S3
3 430

81 539
73 392
40 678
26 361
6 152

23 893
s4 255
38 161
12 163

10 0

42,2
24,7
s,3
?,9
1 r5-

14,1-
18,3
77,3-
65,8-
4,9
9r6-

77,3
32,9
74,4
25,7
9,3
5,4-a1-

833
3 111
7 266

477
659
615
37t
2ß

27
192
406
204
357
?27
585
750
299
377

I
2
7
8
7
0
s

0
8
3
1
s
o
q
7
a
3
6
2
4
2
3
8

0,1
0r7
0,5
?,2
0,1
0r1
l12
s,8

0r6
4,6
0,2
0r3
0,3
6r0

41 r8
22,4
26,4

2 766
6 680

14 350
2 347

7L 276
2 994

34 758
1 448

76
17 838
1 045

24 747
4 729v 2q4

19 641
4 660

20 390
77 776
13 055
4 774
5 589q s24
3 773

13 053
243 858

46s
1 340
1 805

4rE 016,3 20,6- 416,1- 013,1- 31,6- 129,4 1119,0 057,4- o10,3 59,2- 015,1 81,8 114,3 526,5 69r7- 14,1- 69,7- 3t7,7 410,9 10,2- 280,9 129,4- I19,7 48,8 79

3r3
2r!
2,0
2r7
2r4
4r9
3r4
5r8
2,8
4r3
216
2,2
1,7
2r8
5r3
6,?
6,2
1,8
2,2
?,5
3r5
617
2,9q,0
3,0

3,5äc
3,5

3,3
314
3r1
7,7
2,8
213
3,7
2,4

216
2,3
217
2r3
2,0
2r3

0,9 32,3 24,9 20,9 24,2 20,7 49,7 30,5 40,1 16,7 40,5 39,1 27,4 25,5 26,3 5lr7 5617 54r2 24,2 21,5 22,5 37r2 s1,5 34,4 481,5 3

10,5-
19,7
1r9

31,6-
3,?
8,3

12,8
l 17-

24,8
55,g
29,4s'0
14rs
18,0
35,4
61 ,9
3r1
717

21,4
812
9r3

53,6
9,8-

18,0
16, g

18 294
418 619

703 287
18 8611
87 772
14 371

20E 6ß
10 864t 294

141 925
10 556

1S1 945
29 006

115 060
131 929
36 580

141 007
88 069
89 058
30 821
53 368
24 ßt
32 618
s2 022

716 178

2r8
3r5
3,3

2r7
3,5
3'0lo
3r3
214
317
217

s
4I
4
5
5

0r1
0r4
0r5

,1
,6
,5
,6
,3,l
,4
,7

62t2233.24252

b
3I
7
5
0
2
5I
6
1
4
2
8
0II
0
3
5
5
5
4
0

10

s

11
2
6
3

3
5
6
1
1

6 897 12,3
4r8

r4,6
r9,0
16r7
27 r0
19,g
19,0
37,2
13,0
13,0
417
65,9
3r3-
4 r4-

21,5
77 13

17 264 35,5
51,7

118,8
1512
34,6

3,2
44 414 1,7-
1 065 11,5-
2 221 23;9
3 026 10,9

55 563 0,1-

s szt 17,5

59 :t94 108,5

718 041 18,9

2 337 47,5I 243 0,6-
.1 580 5,8

L5 274 7O,o
5 441 34,5I 514 23,0

22 736 28,2
558 532 14,9

1

81

825 25,0
2 635 12,9
3 450 15,6

915 42,0
3 739 61,8
3 600 :t5,8

058 24,0
9?7 3?.,4886 2,0658 9,1287 7,6
288 26,8611 11,8

130 15,6-
387 24,5511 11, 1

1

2
4
6

0
0
0

105
622
s79

3 789

0,0
5! ,7tt o_
68,9

355 415,7
? 125 97,7
7 ß7 12,7-
6 517 51,2367 52,7-

277 ?07,4
3 532 19,9-

14 668 16,2

789
1ls
598
829
059
370

2 511
13 175
70 776
32 6556 437
2 064

30 451
98 070

7,5
67,5
59,4
39,9
L0,7-

120,7
t7,3
31,8

2L,l
0,5
917-

30r8
7 r5-
213

0
0
0
1
0
0
1
4

0
5

0
0
6

TaiHan
Sonstige asiat. Länder

Zusanloen

Amerika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Brasilien
Sonstige südamerik. Länder

2us anrnen

Australien, Neuseeland und
0zeanien

zusamren

ohne Angabe

Ausland zusanrnen

130 26,1-
93 181,8966 0,7

6 185 35,2

593 17,3- 1
6 ?ß 77,7- L4221 15,0-365 8,1-525 23,8 1
8 052 15,4- 18

1 S51
851

8 250
36 571

4 43716,9-
18,3-
41,9-
77,7-
3'9

ta,z-

t2
707

3
5
7

136

924
557
318
314
709
422

814 16,3

10 499 83,3
t07 672 14,5

2 073 49,7

2S 977 723,3

305 691 11,9

017

812

7'0

2,5

2,4
2,4

0,5

6r3
6,5

2,2
2r2
219

s 828 14,3

132 9go 167,3

2 t05 ß8 20,6

Ankünfte/übern. insgesamt 1 498 S74 19,5 q340 247 17,5 100,0 2,9 70 327 5ß 15,0 32 27? %2 15,5 100'0 3'1

1) Bei übernachtunoen von Gästen aus der Bundesrepublik DEutschland und dem Ausland zusamnens Anteil an allen Übernachtungen
in Bundesgebiet; sönst: AnteiI an allen übernachtungen an Ausland zusürnen.- 2)Rechnerischer blert Übernachtungen / Ankünft8.
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Deutschl and
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.1 Nach Ländern

Land

Betriebe

darunter
geöffnets 2) Betriebe

Ver-

zusarfien Antei
3

J ahres
monat

SeptEmber 1995

insge-
samt 4)

Betten / Schlafgelegenheiten
darunter

durchschnitt I iche
Aus las tung

angebotene Betten /
Schlafge Iegenhe iten der

ange-
bote-
nen 6

Jan. -
Sep, 1995

der
ange-
bote-
nen 6

aller
s)

al lEr
s)insge-

samt 1 ) änd
Ver-
änd.
9Pgen-uoer

zusannen An-
te i1

3) Vor-
J ahres
nonat

getten / Schlaf-
gelegenhe iten

AnzahI Anzahl a

Eaden-t,lUrttemberg

Bayern

EerIin
Brandenburg

Brenen

Hamburg

Hessen

MEck I enbu rg-Vorpoflrnern

NiEdersachsen

l,lordrhe in-+.les t f a I en

Rheinlard-Pfa Iz
Sa6rland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Hols tein
Thüringen

Bundesgebiet

Nachricht I ich:
Früheres Bundesgebiet

2r4

L,2

2r2

13,5

r,2
2,4
l r8-

15,5

4,9
0r5

0, 4-

I ,3-
29,3
27,9

0r0

12,3

3r0

95,9

97r5

98,5
89,8
gSrB

92, g

92,8

83,g
97,3

97 r0
98, S

93,0
94,9

93,5
90,2
89, q

95, 1

2,6

2,?
4,0

22,6
5,4
7,0

1,5

12,0

6r8

3,0
0,3-
7,2

3o,z
19,2

1,5-
7?,8

4,6

7 307

14 273

427

1 106

91

322

3 618

1 719

6 121

5 724

3 751

346

1 455

949

4 667

I 503

s3 383

7 015

14 0r9

421

I 009

87

25S

3 510

1 494

5 004

5 533

3 750

309

7 421

924

4 555

1 352

51 664

95,0

98,2

100,0

97,?
95,6

80,4

97'o
86,9

98,1
96,7

100,0

89,3
97,0

97,q
97rG

90,0

96,8

294

552
q6

61

8

28

189

98

254

258

150

15

82

47

185

71

2 345

343

427

383

0s8

181

154

765

575

s€)5

951

582

106

958

607

577

363

575

282

538

45

54

8

26

176

82

2q7

251

148

1q

78

44

167

53

2 ?30

293

474

584

887

08s

154

011

739

498

187

963

046

751

520
q20

402

504

46,6
48,8

56, 1

38,4
Qr0
49,0

46,11

36r8

47 13

s5,7

45,6

43,5

43,3

35, 0

Qr4
35,8
45,6

4t1,8

50,3

57,0
Qr8
Q15
52,7

50,0
44,0

48,7

47 rz
45,1

47 rO

45r 6

37,6
47 r0

40, I
118,0

38,0

39, 1

115,9

33,2

Sl rl
41,5
39,2

32,5

39,0
38,9
33r0

38,7
36,8
30,9

36,3
31 ,1

37 16

40,7
q1, 1

47,8

3S,3

37,6

45,0

43,5

45,0

Q17

40,9
34, 1

q2,a

40r3

34,3

4q,?

36,0
4t, t

Neue Länder und Eerlin-ost

46 571 q5 394 97,5 1,3 1 S72 398 1 894 426 96,0 2,5 116,8 48,9 38,3 41,3

6 812 6 270 92,0 18,1 373 t77 336 078 90,1 18,0 38,8 43,1 33,6 39,8

1) ErgebnissE de:
4) Ergebnisse de:
5) Rechnerischer
tage) x 100.

r Käoazitätserhebuno einschließlich Zu- und Abqänqe.-2) Ganz oder tej.lHej.sE geöffnet.-3) Anteil an InsgEsamt.-; k;5;;iaäaaärnäuunä uir,, nräiiääiäs Eettenanse6ot-in den zurückliegenden l3..fionaten (elnscht' lfd. t{onät).--tei[ (ÜOernachtungön / mög]iche BettentagE) x 100.-5) Rechnerischer tlert (ijbernachtungen / angebotene Betten-
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung- 2.2 Nach Betriebsarten

Jan. -
Sep. 1995

September 1995

Betriebsart

Betriebe Betten / SchlafgeLegenheiten ttl iche
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusanrnen

angebotene Betten /
Sch lafgelegenhe iten

darunter

der der
ange-
bote-
nen 6

aI ler
s)

ange-
bote-
nen 6

al ler
s)insge-

samt 1 )
I ver-
I ana.

AnteiI I gegen-
3)lüber

I Vor-
I I anres
lrcnat

j.nsge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
uber

An-tell
3)

zusanlllen

Vor-
J ahres
monat

Betten / Schlaf-
gelegenhe iten

Anz6hl AnzahI %

Deutschland

Hote 1s
6asthöfe
Pensi.onen
Hotels garnis' HotEls, Gasthöfe,

Pensionen usi.l.zusanmen
Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferj.enhäuser, -flohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

I ugendherbergsähn 1. E inr,
Erholungsheime, Ferien-
zentren us9{. zusamren

Sanatorien, Kurkrankenh.

Eetriebe zusaflnen

Hotels
0asthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usvr. zusarnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäus9r, -hphnungen
Hütten, Jugendherbergen,

'I uoendherberosähnl. E inr.- Erholungshöime, Ferien-
zentren usv{. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamren

HoteIS
Gasthöfe
Pensionen
Hotels garnj.s

Hotels, Gasthöfe,
Pensi.onen usH.zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungshgime

Ferisnzentren
Ferienhäuser, -r{ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1, Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusamten

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanünen

1 381

2 562
43

8 335

1 352

72 293
1 118

s1 664

34 434 33 ß2
2 782

27
7 888

L 042

11 139
998

46 571

2 22q
970

1 203
694

5 091

537
22

681

339

2 089
888

1 134
660

4 777

440
15

586

325

1 367
13?

6 ?70

1 579
r42

ö ölz

38 253 96,8

s8;3

98,5

95,9
86,6
93, 0

9?,0

Früheres Bundesgebiet

13 024
10 760
6 259I 472

20 E2tr

2 719
49

8 569

774
140

10 800I 790
5 066
a 778

12
1

12 553 97
10 300 95
6 0s1 97
9 20S 97

10 564I 472
4 957I 549

722
27

750

3,9
1r1
4r7
0r3

tz
,7
,2
,2

36
26
37
37

46,8 34,534,4 2q,547,5 33,8
116,5 3q,q

44,8 32,8

849 963
248 511
148 078
283 431

872
235
140
269

4s8

796
978
154
918

8115

95,6
95,0
94,6
95,2
95,4 q2,6

43,8
49,3
36rg

Qr9
40,9
89,5
45 rB

44,7
32,4
44,9
44,2

5'9
2,3
3,7
3,5
4,6

218
l14
0,0
7,7

8
bI
4

2,3
7,2

10,4-
7,2

3,0

1 529 983 35,4

38,8 45,1418,1 51,63?,4 37,S

35,9 39,7

36,0 47,296,5 90,1

37,8 41,1

94,2
87 r8
97,3
97rg

96,7
98, 1

95,8

1r3

4,3
4r9

4r6

48
51
39

189 517 91
36 638 96

265 959 94

206 409
37 981

242 216

118 146

,8 1'9
,5 28,0
,2 4,7

0
1
2

53 383

5,4 644 752 605 6632,3 170 840 165 995

3,0 2 345 575 2 230 505

113 549 SA,1

93, g
97,?
95, 1

44,7

43,7
92,3
4Er0

97r8
96, 1
97rB
97 14

97,?

97, g
1oo, o

I
2
I
7

s
0
2
8-

0
0
0
0

7
4I

2
0
5

1I
6

45,2 37,3 41,592,7 86,5 S0,1
98,1
98,8

36
26
38
37

45
52
38

35
24
35
34

47,3
34,1
119,8
47 rB

45,3
ßr4
52,L

95,9
95,8

96,1
93rg
99,7
95,8

184 6116
32 293

236 615

685 1169
224 077
LZi 082
2418 8s6

!75 ?57
32 399

247 085

40
50
33

32
27
28
31

660 949 96,4
213 730 95,4

34,8
3,7

45,6
3213
47 rG
115,3

43)4

46,0
<l o
39,3
45,7

43,1g0r3

116,8

0
2
0
8

4
4
s
0

115 152
238 395

0,1 7 278 424 I 22A 2?6

1r1

2rL
l17

33,1 35,3

41,0
$12 35,8 38,7

118 ,9 38,3 41 ,3

2

7

I 027

10 s26
986

45 3S4

0,6-
3,8
1r5

2r5

4'9
1r1

,4-
,7

96,9

95,6
97rs
96,0

s0 484

545 225
148 749

1 972 398

87 645

521 199
145 001

1 894 42697,5 1,3

Neue Länder und Berlin-ost

93,9
91,5
94,3oEl

27 12

0,9

I
2
b
I

40,9
33,0

36,8
30r8

27
13
29
77

30
77

93,7
81,9
72,7
86,0

6
6I
0

164 494
2q s94
27 996
34 575

251 559

24 871
4 345

29 3Sq

25 504

31 152
5 582

35 131

27 662

93 527
22 097

373 L77

15 as7
22 2ßE 002 33,0

38r5

38,?
31,0
34r0
20,3

35,9
29,o
83,8
38,8

33,2
34,8
35,5
4013

92,3 2t90,8 12a9,3 2491,2 19

44,4
36,4
37,0
4012

Q13
31 523

230 620 97,7 20,9

844164 84,9
20 994 95,0

336 078 90,1 18,0

3,4
6'9-

13,5

812

7,6
35,7

4312

39,3
89,7
39rB

79,8
77,4
83,5

93,6

38,7
43,7
24,q
39,5
34,3
89,0

43,1

31 ,3
28,9
35,
20,

1 416,57 32,6

36,4
28,5
86,0
33,6

9,4

9r0lt o

18, 1

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilv{eise geöffnet.-3) Anteil-am l.nsgesait.-
4) Eräebnisse der Kabazitätserhebunö bzH. maxj.nales BsttenanqeEot-in den zurücklieqenden 13 l"tonaten (einschl. lfd. t'{onat).-
5) Reöhnerischer l,Jert (übernachtungän / mögliche Eettentage)-x 100.-6) Rechnerischör tlert (Übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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2 Eeherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazj,tätsauslastung
2,3 Nach Gemeindegruppen

September 1995 JBn, -
Sep. 1995

Betriebs Betten / Schlafgelegenheiten itt I iche
Aus I astung

Gemsindegruppe

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd,

zusamren AnteiI
3)

gegen-
über
Vor-

angebotene Betten /
Schlafge legenhe iten lo"" I I 0""

allerlange- laller I ange-5)lbote-l 5)lbote-
lnen 6)l I nen 5)ttt

darunter

insge-
samt 1 )

j.nsge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
nEnat

zus arnmen An-
te iI

3)
j ahres
monat

Betten / Schlaf-
gel egenhei ten

Anzahl % AnzahI x

Mineral- und l4oorbäder

Heilkl imatische Kurorte

Knei,ppkurorte

Heilbäder zusarnen

Seebäder

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige Gemeinden

Gemeindegruppen

insgesamt

q 274 4 185 97,9 0,4- 225 A78 2t7 739 96,4 0,S 70,7 72,8 58,5 62,3

Deutschland

3 SA? 3 424 98,4 0,1 121 550 117 830 95,9 0,5 511,5 55,3 44,4 116,5

1 857 1 805 97,? r,?- 80 232 76 294 95,7 0,6- 55,5 58,4 45,5 48,9

27 538 26 345 S5,7 5,5 | 307 702 1 235 340 94,5 7,4 q0,4 52,9 33,4 36,5

9 613 S 418 98,0 0,4- 427 600 411 863 96,3 0,5 6?,9 65,4 52,0 55,3

4 550 4 598 94,7 1,0 184 537 77? 617 33,5 0,8 47,q 50,7 39,3 47,6

5 444 5 345 98,2 0,8 20t 797 195 078 96,7 ?,2 45,5 45,1 36,7 39,0

6 VA 5 959 97,2 1,6 223 839 215 606 95,3 2,2 41,7 43,5 33,2 36,4

53 383 51 664 96,8 3,0 2 345 575 2 230 504 95,1 4,5 45,6 118,0 37,6 At,L

1) Ergebnisse der Kapazj,tätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-
4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung bzH. maximal.es Bettenangebot in den zurückliegenden 13 l'lonaten (einschl. lfd. t4onat).-
5) Rechnerischer hert (Übernachtungen / mögliche Bett€ntage) x 100.-€) Rechnerischer tJert (Übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2,3 Nach Gemeindegruppe

Gemeindegruppe

September 1995 Jan
Sep. 1995

Betriebe

darunter
geöffnete 2) Bstriebe

Betten / SchlafgelegenheitEn durchschnittl iche
Auslastung

darunter

insge-
samt 1 )

zusannen Antei I
3)

Ver-
änd.

insge-
samt 4)

nEnat

angebotene Bettsn /
Schlafgelegenheiten lo"" I I 0""

allerlange- latler I ange-5)lbote-l 5)lbote-

l*^ ''l I 
nen sr

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
nbnat

gegelF
über
Vor-
J ahres

zusannen An-
tei.

a
BEttEn / Schlaf-
gelegenheitEn

Anzahl Anzahl I

Mineral- und tloorbäder

HeiIk I imatische Kurorte

Knej.ppkurorte

Heilbäder zusannen

Seebäder

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstigs 6emeinden

Früheres Eundesgebiet

s 274 4 185 97,9 O,4- 225 878 2L7 739 96,4 0,9 70,7 72,8 58,5 62,3

3 442 3 4?A 98,4 0,1 121 550 117 830 96,9 0,5 54,5 56,3 44,4 116,5

I 513 I 418 98,0 0,4- s27 600 411 853 96,3 0,5 62,9 65,4 52,0 55,3

4 660 4 598 98,7 1,0 184 537 172 677 93,5 0,8 47,4 50,7 39,3 q7,6

1 857 1 805 97,2 7,?-

5 44q 5 345 9A,2 0,8

6 128 5 959 97,2 1,6

80 232 76 294 95,1 0,6- 55,5 58,4 45,5 118,9

?01 797 195 078 96,7 2,2 q4,5 115,1 36,7 39,0

223 439 215 606 96,3 2,2 47,7 43,5 33,2 36,4

0eBeindegruppen

insgesamt

20 726 20 074 96,9 2,7 934 525 899 262 96,2 3,s 41,1 42,9 33,3 35,4

46 571 q5 394 97,5 1,3 1972 398 1894 1126 96,0 2,5 116,8 118,9 38,3 {11,3

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil an Insgesamt.-
4) Ergebnisse der Kapazj,tätserhebung bzH. maximales Bsttenangebot in den zurückliegenden 13 tlonaten (einschl. ]fd. l.tonät).-5) Rechnerischer l,,lert (übernachtungen / nögliche Bettentage) x 100.-€) Rechnerischor l^lert (übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Früheres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten' Gästebetten und KapazitätsausLastung- 2;4 Nach Gemeindegruppen und Betrj'ebsarten

September 1995 Jan. -
Sep. 1995

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
geöffnete 2) Eetriebe

Ver-
änd.

zusaftnen Anteil
3)

angebotene Betten /
Schlafge Iegenhe i ten

darunter

insge-
samt 1 )

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
ge9en-
iiber

zusaIIlnen An-
tei I

2\Vor-
J ahres
monat

Vor-
j ahres
monat

tt I iche
Aus Iastung

Gemeindegruppe

Bstriebsart

der der
ange-
bote-
nen 6

al ler
s)

ange-
bote-

al Ier
5)

nen

Betten / Schlaf-
gelegenhe iten

AnzahI Anzah I %

Mineral- und I'loorbäder

HoteIs
Gasthöfe
Pens ionen

831
333
9?S
953

810 97,53t7 95,2907 98,293? S7,8

498 97266 S747A 97
1 001 9S

0
1
1
2

,5 1,li
,o a
,3 3

qzt 96,6 02ß 95,2 3403 97,3 1265 98,5 4

52 2?7 96
6 910 95

22 849 96
22 088 95

4-
0
9-q-

I 264 95
7 072 700

15 950 97

5{ 409
7 260

23 7?9
?2 857

108 249

'57
38
63
53

z
c.
b
q

s
1
z
2

0,
0,
2
z,

40,2
91,9,6 2,0

,8 2,4
s09
t77

I
2
5
8

4
0
1
3

0
2
3
7

3 142 95,6

30 s2a 96,7
a3 237 96,7

104 07{ 96,1 55,4 54,7

E0,6
26 r0

39,7

{6 r6
35,3
42,9

34,6
q2,9
88,0

58r5

q3,?

51 ,8

37,2

45,8
91,2

62,3

s0,2
37,?
42,2
47,7

40r0

49 r3

38,ä

Q13
33, 1
44, 0
43,7

41 rg
5?,3

39,ö

36,6
36,0
82,6

3S,1
85, 1

115,5 48,9

0,5
3,5

41,5
40 rL

43
2A
47
44

55
36
60
b1

0
5
3
0

tr
tr
0
6Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usr{.zusannen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheims

Ferienzentren
Ferienhäuser, -t{ohnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zentren usH. zusanrnen

Sanatorien, Kurkrankenh,

Bgtriebe zusamnen

Heilkl imatische Kurorte

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionsn usH.zusanrcn

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheine

Ferienzentren
Ferienhäuser, -|phnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, FPrien-
zentren ush. zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamnen

Kneippkurorte
Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusanmen

Erholungs- und FErien-
heine, Schulungshsime

Ferienhäuser, -r.shnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren us5r. zusarnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanrnen

3 041 2 966 97,5 1,4-

1 ,9-
0,3-
0,0

31
86

s8,9
98, S

L?2
3

528

37

126
3

532

37

698
535

96,8
100,0
99,2

100,0

9A,Z

97,7
s9, i

216- 3 285

68 924

11 897

23 o3i

5, 1- 44,2

54,?
ol ?

70,L

46,2

60, 4
94,9
7?,8

3,9- I 7250,0 I 0725,4 17 380
'3 5
,0 0
,5 4

,6 56
,0 30
,3 63

2 59,82 30,27 55,3
35 ,3
sq,9

590
529

4 185

3'1
1,0

,0-
,5-
,0-
,q-

ß2
707

32 524
7 075

t7 775
17 5s1

3,3
7,2

s 274 97,9 0,{- ?25 BLA 277 739 96, 4

96,4
96, 0
96,8
9A,2

0,9

511
274
490

1 008

2 283

774

8si

436
225
4L4
269

13€
81

263

2 ?43

770

84Ö

31 367
6 789

11 395t7 247

66 792

11 {89

22 36q

96,9
95,6

97, i

54,4
55r3

ß,ü

56,2

57,S

s4,ä

8520441- 569- 61

51
35
54
9b

54
46
58
62

2,4-
0,6

6,8

0,8-
1,0

4,4

4s,6 57,392,5 93,5
42
93

3 482 3 42A 98,4 0,1 121 550 117 830 96,9 0,5 54,5 56,3 54,4 46,5

4?
10

,8 5,3
,0 1,4

1 110 9875 100
I 124

75

25 565
4 914I 552
5 589

45 7?0

5 902I 888

41 044 95I 994 98

23 987 93
4 677 95I 026 94
5 508 36

7
0

1 307

79
259

37

97r0

97,5
98,5

97 r4

43 198

3 576

17 486
15 610

76 254

2,L-
2,3-
?,3-
4r0-
2,4-
3,2
2,5
0 17-

2,0
2,0
0,6-

49,8
q6,7
35,1

50 ,0

41 ,8
87 ,6
55,5

54,9
37, 0
58,2
q812

52,8
50
37

51,1

4qrq
89,8
58, 4

7-
t-
9-
3-

7
5
7
z

5

4
1I
7

4L
?7
43
34

39

47
33

38,3
25,5
39,7
31,6
36,3
Q'5
31,5

1 857 1 805 97,2

2,3-
5,3
2,4
0,0
2,7
0,8-
1 

'-

94,5
92rL
94,?

97 ,6

94r2
97,8

95, 1

0I5
8

t7
,3

436
374

38

382
727

3 765

18 555rtr oEf

80 232

39,3

2o375 98L23 96

1) Eroebnisse der Kaoazitätserhebunq einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) AnteiI-am l.nsgesamt'-
4) Eröebnisse der Kabazitätserhebunö bzH. maxinales Bettenangebot in den zurÜckliegenden l3_.i4onaten (ernsch]. lrd. Iqcnat).-
6i näEn"äiiiönäi-Heii-iÜbäinääniüngän 7 nrigttcne Bettentage)-x 1oo.-6) Rechnerischär l,Jert (Übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Früheres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung- 2;4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

September 1995 Jan. -
Sep. 1995

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittl iche
Aus 1as tung

0emeindegruppe

Betriebsart

darunter
geöffnete 2) Betriebe

j.nsge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über

zusaflmen Ante i I
3)

Vor-
j ahres
monat

Anzah] %

darunter
angebotene Betten /
Schl afgelegenheiten

aI Ier
s)

der
ange-
bote-
nen 6

I ler
5)

der
ange-
bote-
nen 6

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
nionat

zusarmen An-
te il

3)
Betten / Schlaf-
ge legenheiten

AnzahI

Heilbäder zusamen

HoteIs
Gas thöfe
Pens ionen
Hotsls oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusarnmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -rohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnL Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren ush, zusarrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusammen

Seebäder

Hote Is
0asthöfe
Pens ionen
Hotels garnis

l-lotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusammen

ErhoLungs- und Ferien-
heime, Schulungshe j.me

Ferienzentren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnl. Einr.

Erholungsheims, Ferien-
zentren usr{. zusammen

Sanatori.en, Kurkrankenh.

Betriebe zusamnen

Luftkurorte
Hotels
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Psnsionen ush.zusarmen

Erholungs- und Ferisn-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, i{ohnungen
Hijttsn, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren ush. zusahmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamren

6 672

381
. ^.:1 b5Z

97,7
g7 tq

99, ö

222 8s3

?7 5?4

49 305

,7 5,2 32 526 88 958 96
,6 o,t 112 181 108 841 97

0,5-
1,1-
2,0-
3, 1-
1 ,9-
0r0

5rb

zLS 064

26 189

47 58Ö

96 ,0
otrt

96, i

0,8-
3,1

s,o

112 498
13 249
45 055
4E 091

774
836
824
230

1
2

1,6-
0,3

2
8I
6

I 729 97801 95
1 788 97
2 198 98

284 997A 100?35 99804 97

9S9 98952 96725 98
1 11S 98

?97
78

237
827

016
942
738
131

305
5

018

0 s3,5 566 38,9 40o- 58,2 608- 59,5 51

6 0,5 0,0 z,3 1,

49,1
91,2
62,3

'1 2r5
,0 1r5

107 581 95
18 376 95
43 270 96
44 437 37

0I
7
2

40,0
27,4
41r 3
39,6

39,1
46,9

38, ä

Q'5

Qr0
51 ,0

40, ö

43,0
90,5
55,3

115,5
41 ,3ß,7
116,3

46,0

34rz

116,9

35,5
39,6
87 13

3§1,0

30,0
45,6
Q14

b 51b

377

1 636

54,5

53,8

43, i

55,7

56,8
50, ä

57,2
94,0

65,4

0,2 48,9 54,12,5 45,0 45,10,9- 54,7 56,63,4- 47,7 51,1

1,3- 48,8 52,4

42,4

63,6

45rg

,4-
,7

51,0 38,861,9 54,5
52,9
58,6
39,6

? 20s
737

z 775 98727 98
40,3
87r6

52r09 613 I 418 98,0 0,4- S?7 600 411 853 96,3 0,5

18 285 90,5
2 353 100,0
6 508 97,1

77 485 92,5
qq 632 92,7

s
13

24 8S6 86,9
11 444 100,0
78 5og 94,4

4 387 98,3

2?0
6

927

27

2

47
36
1t6
{s

51 983 96,1
22 089 95,7
15 260 96,2
19 933 97,0

54 092
23 088
15 8s8
20 556

7
8
1
0

1

1

?0 734I 455
35 727

13 390

76 320I 493

43r7

118,9

39,9
35,0
39,9
36,1

38,1

33,2

43,3

31,9
4?,7

98, 1

98,0
100,0
98r3

98, 4

98,3
100,0

94,2

624
4165
816

734

639
564

757

95,9
'00,0
97r0

97,5
o, I
99,3

96,7

45,5

51, 1

q2,2

Q12
84r7

416,1

0
0
2I 0,8-

5r0-

0,7
1r3

20 203
2 353
6 700

18 893

48 149

?a 640lL 444
83 131

7 427 1 405 98,5

97r3
100,0
98,8

100,0

98,7
100,0

98,7

0,0
2,8
3,9
1,0

lr7
0,9

1r3
s,2

44,3
61,9
40r4

62,4
E4r0
88,8

s7,4

2,8-
0r0
0,0
3r0

zt4
6

2 893

27

3 180
53

3 140
53

4 560 4 598

3 867 3 754

299
E

1 001

184 181

7 512 1 118665 65

5 444 5 345

4 463

127 674
8 810

184 537 172 617 93,5 0,8

113 5S4 109 265 96,2

52,4

47,7 36,7 44,789,4 76,7 90,4

50,7 39,3 q7,6

11S 236 93
8 749 99

4
3

3
s
1
s

0r8-
1 ,5-
0,9-
7r4

25,0
8,3

1,6-
5,5
1 r5-
0,8

0r0
0,1
0,3-
1 ,8-
0,3-
lr7

99,4
4,1

35,0
44,3
47 ra

33,9 36,024,4 ?6,332,6 35,73q,7 37,3

1

?7
b

Jb

13

78I
?0t

l16- 47r2

5,5 41 ,02,2- 84,0

2,2 44,5

33,6

37 rE
a5,7

36,7

51,9 51,9 45,2 55,234,3 35,4 34,5 36,3

195 078

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschlisßlich Zu- und Abgänge,-2) 6anz odgr teilv{eise geöffnet.-3) Anteil an Insgesamt.-
4) Eroebnisse der Kaoazitätserhebunq bzH. maximales Bettenanqebot in den zurucklieoenden 13 l'lonaten (einschI. lfd, lrlonat).-
5) Reöhnerischer t,lert (übernachtungön / mijgliche Bettentage)-x 100.-6) Rechnerischör tJert (übernachtungen / angebotene Eetten-
tage) x 100.
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Früheres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

September 1995 Jan. -
Sep.1995

Gemeindegruppe

Betriebsart

Betriebe Eetten / Schlafgelegenheiten ittl iche
Aus lastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusalllren Ante il
3)

angebotene Betten /
Sch lafgelegenheiten

darunter

I 0".
I ange-
I bote-
lnen 6

I

der
aIler

s)
I Ier

5)
ange-
bote-
nen 6

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

zusammen An-tei
3Vor-

J ahrss
monat

Betten /
ge legenhe

Schlaf-
iten

Anzahl I AnzahI

Erholungsorte
Hote 1s
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH,zusarrlren

Erholungs- und Ferien-
hsime, Schulungsheime

FerienzEntren
Ferienhäussr, -fshnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheirire, Ferien-
zentren ush. zusarrnen

4 375 4 24a 97,7 7,7
0,8
4,7
3,7
1,5

?,9
2,2

?,?

38, 0

38,9
87,9
q7,7

31,5
35,0
a4,2

33,2

33r7

38,7
87 r2

36,4

1
1

105
654
7ß
868

1 078 97I 5S1 96733 98848 gt

6 570 97
s 990 96I 477 97
3 582 96

5
1
0
2

2
0
E

0,8
0,3-
7,2
3,3-
0, 4-
1,9
0,0
9r1

1,9

5r8
2,7

1,6

54 255
40 255
17 001
16 935

128 456

25 513
5 875

45 760

11 893

89 040
5 343

98 ,3
97, 0

52 174
38 507
16 405
76 2ß

t23 334

?4 220
5 774

44 377

11 509

85 980
6 ?92

96, 1
95,7
96,5
95,9

47 18
36,9

8453353425- 40
4413
42,3

39,3
3617

I
2
b
5

3
I
8
8

43
?9
36
s0

35r8
26,3
34,9
32,2

3
4
8I

I
z
o
7

45
36
35

35
25
31
35

33 ,3
24,3
31,0
28,4

33,9
?3,5
28,9
33r8

336I
1 192

g7 r0
100, 0

7
0
51

328
o

163

165

563
418

96, 0

94,9

97,6
95,5
99 ,2

96,3

4L 14

45,3
38,5
35rG

43,2

48,8

32,2

40,5
89,8

35, 4

35,3
s5,'7
52,4
38, 1

34,7

41,5
90, 1

41,3

29,5

40, g
35,2
32,5

168

1 705
48

97,5
9A,2

97,5
100, 0

1

765 332

71 955

32 o?ä

736 931

68 603

30 31ä

38,9
40 ,6
89,5

43,5

42,3 4E,q89,4 91,3

41,7 42,9

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen 5 128 5 959 97,? 223 839 215 606

Sonstige Gemeinden

Hotels
6asthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusadtsn

Erholungs- und Ferien-
hej.ne, Schulungsheims

Ferienzentren
Fsrienhäuser, -rohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zgntren usH. zusarmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

Geneindegruppen
zusarnen

ilotels
GasthöfE
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensi.onen usFt. zusanrnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbsrgsähnI. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusalrmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe insgesamt

2 538 2 E6? 97,0 6,895 93 9Z,g 4,5

20 726 20 07q 96,9 2,1

157
11

352
851

150 705
11 626

6
o
1
3

10
a
5I

2

7

610
240
515
728

800
790
066
778

17 519

91?

1 osi

1,s
1,8

13, Ö

40, 1

43, 1

32,i

ss,8
31,7
38,8
42rB

41,8

45,7

3S, ö

33r5

47,L

34rä

430 925
132 505
33 709

139 892

660 949 S6
213 730 95
115 152 95
238 395 95

454 4L7
739 072
35 468

146 381

1r8
0,2
3,?
215

,0q
,1

97 ,0
95,2
95,0

8
7
0
o

3I
a
4

18 093

940

1 osÖ

34 434

7 0q2

116 571

96r8

97 ,0

96,2

95,6

95 ,3
95,3

94, ä

3,6
4,0

8r5

31,7
37,A

?g,)

95,8
98, 1

37,7
87 r7
33,3

8
3

5
5

934 525 8gg 262 96,? 3,9

10 564 97,8I 412 96,1
4 957 97,4
8 549 g7,q

33 ß2 97,2
4S
5?
41

115

45
9?

87 645 96,9 0,6-
521 199 S5,6 3,8
145 001 97,5 1,5

L75 257
32 3SS

?s7 0a5

90 484

555 225
148 749

7A2
27

888

139
998

97,3
100,0
98,3
98 ,6
98, 1
98r8

97,5

0r9
0,0
0,2
0,8-
0'1
7,2
8r0
6,5
1r1

4,9
1,1

1,3

685 459
22q 017
720 0a?
248 856

I 77A 424

45,6 57,33?,3 34, 147,6 49,8

35
24
35
34

5b
26
38
37

,4 2,8
,4 7,q
,9 0,0
,8 7,7

1,7
34,8

a1

o
,7
,8

0
2
0
845 ,3

q3,4
47 13

45 r3 33, 17 zZA 226

154 645

95,1 2,7

2 122
27

1 750

7 027

10 926
985

45 394

32 233
236 615 äo2

s4,7 2 35,8

43, I
90,3

1 972 398 1 894 426 96,0 ?,5 115,8 48,9 38,3

93
99
95

46,0
51 ,9

40
50
??

4
1
0

2
7

37
86

3
6

1) Ergebnisss dgr Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge,-2) Ganz odär teilHeise geöffnet.-3) Anteil-am.I.nsgesamt.-
4) Eröebnisse der Kabazitätssrhebunö bzH. maximales Bettenangebot-in den zurückliegenden 13..l'lonaten (einschI. Ifd. I'lonat)'-
5) Reöhnerischer tJerl (übernachtungön,/ möglichE Bettentage)-x 100.-6) Rechnerischar L,lert (Übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Deutschl and
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

September 1995

Eetriebe Betten / Schlafgelegenheiten
Aus lastung

Gemei.nden mit ...
bi.s unter ,., Einr{ohnern

Betriebsar'.

darunter
geöffnete 2) Betriebe

darunter
angebotene Betten /
Schlafge ] egenhe iten ler

s)
der
ange-
bote-Ver-

änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

alle:
der
ange-
bote-
nen 6

aI
insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-

insge-
samt 4) nen 6)

zusarmen Ante il
3)

zusamnen An-
tei l

j ahres
monat

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

AnzahI % Anzahl

unter 2 000

Hotels
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels garnj.s

Hotels,oasthöfe,
Pensionen ush. zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheine

Ferienzentren
Ferignhäuser, -hohnungenHütten, Jugendherbergen,

i uoendherberosähnL Einr.- Erholungshöime, Ferien-
zentren usn. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh,

Betrlebe zusammen

75q
803
303
124

93,3
96, 1
94,5
93r3

94, I

87 7ß
47 826
28 404
25 774

183 690 172 905

692
170
9A?

911

755
sz7

139 088 91
11 155 97

228 535 95,1

1 809
1 868
1 338
1 151

b lbb

236

I 781

3 532
83

5 984

550
18

? 544

229

3 345
82

s 411

43,4
34,7
40,6
43,9

47,7

44,5

45,5

45,2

45,0
45,9
89,2
50,4

29,8
23,7
28,3
30, 4

28)2

35,7
47,0
29,5

36r0
36,7
3217

39,5
52,2
3qr7

35, 1

33,0
25,6
32,3
35,6

31 ,5

34,1
q4,9
53,7
36r7

38,9
40,2
89,4

40,4

37,7
26,2
s0,7
40,7

35,8
45rg
54,0
?42

37rG

s?,2
88,5

81 907
40 188
26 A2S
23 981

6,9
1r1
8rO
2r4-

37 329 87,5
11 946 98,2
72 351 92,8
77 462 92,3

s
0
0
7

1
?
1
1

101 677 94
57 566 95
30 366 95
39 026 95

107 170
60 573
31 96S
40 796

240 504

tr

6

215

937 97,1444 95,8353 95,6874 97,7

,0
,5
,q
,7

97
96
97
s7

103 857 94q8 215 95
30 295 94
39 914 95

1 S89 97
2 727 96
1 291 97
1 8116 S8

'32,2 1

'70,3 o

10, 1
3'6
7,2
0,3

6,5

,9 2,2
,0 2,0
,5 2,4
,5 1,4

40,8
32,7
38,2
40,9
38rB

45 12
32,7
44,4
46,9

bt5
?2

2 559

97,0 3,5

89,4 1,3g7,g 79,2-95,8 7,5

97, 0 8,5
94,7 6,398,8 6,5
96,2 4,5

42
t2

18

151
11

2,5 q7,7
0,a- 42,86,6 32,7
5,7 34,5

47,9
43,6
35,3
37,5

716
3r0
4,2
4r6
514

0r9

0I
5
q

45
49
36

37
25
5b
37

33r7
23,7
32rB
33,6

0
5I

31,6 37,7

,7 4,7 36,3 39,7 33,0 q0,4
,5 7 ,3 90, 1 93,6 80, 1 32,6

346 87? 323 7q8 93,2 5,8 39,3 U,3 3?,2 37,5

2000- 5000
Hote 1s
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels garnis

Hotels,6asthöfe,
Pensionen usH. zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Fsrienhäuser, -lohnungenHütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungshe ime, Fer j.en-
zentren usH. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh,

Betrlebe zusanmen

7 863 7 608 96,8

93, 4
81,8
97 r4
o?1 95,3

93,7
96,2

94,6

1 ,0-
216

10,4

4,8

s0,3

41 ,5
92,3
s7,0

31,0
38,1
q7,7
32,3
34,5

35,1
85,6
36r4

10,4 47,8 50,23,6 36,2 38,4
34,4

38,8
aa,7
q4,3

45,7
32,5
48,9
50,6
s4,7

44,L
58,0
41 ,8
43,9

44,4
86,8
47,A

994
550
401
918

1
2i
1

1I
0
6-

a
,5
,9
,5-

47 r7
34r5
45,8
49,2

EÖ'
11

,ol

272

167
?15

2

3

? 0s5
2 277r 322
1 878

550
7Z

153

?60

975
224

554I
232

264

?

0,5
10,0-q2

,e

st 372
8 186

78 742

?0 2!4

1418 514
30 185

qtg 207

109 4125
50 744
32 045qr 76q

q2rz

42,037 736
7 738

74 303

t9 267

139 104
29 030

395 763

s1
95
94

2

4

,6 4,0
,3 ?,5

3 059 36207 96

5 000 - 10 000

HoteIs
Gasthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotels,6asthöfe,
Pensionen usH.zusarrmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferj,enhäuser, -l4ohnungenHütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähn1. Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren usFl, zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusammen

17 255 10 874 95,7 2,9

7 455 7 253 97,3 7,2

34,3
24,2

48,2
34,5
51,9
53,1
sr6
ß12
58,3

2

2

256

10 659 10 401

22? 282 95,0
q7 236 92,3
15 409 99,5
69 021 94,9

233 978

44 6AS
15 483
72 752

20 504

753 523
35 557

422 958

923
225

530
72z 725

96, 4
100,0
98,7
98,5

98 ,3
98, 7

97,6

0,6-
20 r0
4,2
0r8

5,9
213

2,5

2,0
2rL

98, 4
2C

1,1

812
216

4,?

2

?0 072

145 738
34 729

402 749

97rg

95, 0
97 17

95 '?

5I37
85

39,0 42,4

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschtießtich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilr{eise geöffnet.-3) Anteil am Insgesamt.-4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung bzh, naximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 Flonaten (einschl. Ifd, I'1onät),-5) Rechnerischer hsrt (Übernachtungön / nögliche Bettentage)-x 100.-6) Rechnerischär tJert (übernachtungen / angebotene Eetten-tage) x 100,
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Deutschland
2 Beherberqunqsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Näch-Gemeinde6rößenklassen und Betrjebsarten

oemeinden mit ' ..bis unter . ,. EinHohnern

Betriebsart

September 1995 Jan. -
Sep. 1995

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschn itt I iche
Aus las tung

darunter
geöffnete 2) Betriebs

Ver-
änd.

angebotene Betten /
Schlafgel egenheiten

darunter

der
ange-
bote-
nen 6

der
aller

s)
aller

5)
ange-
bote-insgg-

samt 1 )
insge-
samt 4)

2USanmen

Ver-
änd.
gegen-
Uber
Vor-
j ahres
monat

6)nen
zusanmen Antei I

3)
9egen-
über
Vor-
J ahres
monat

An-
te i1

3)
Betten / Schlaf-
ge legenhe iten

AnzahI % Anzahl

10 000 - 20 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usn.zusalllnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser' -tdohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheime' Ferisn-
zentren usn. zusarmgn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanfien

20 000 - 50 000

HoteIs
6asthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usF{.zusafmen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

Ferienhäuser, -Iohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

I ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusamngn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusafimen

50 000 - 100 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
HoteIs oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusaninen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienhäuser, -r{ohnungen
HLitten, Jugendherbergen'

i uoendherberosähn1. Einr.- Erholungshöime, Ferien-
zentren usH, zusarmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamren

1 5oo 97,1345 100,0
ötZ
3r0

2
1
1
1

45,4
33,5
5I 17
45,7

243
772
119
186

41 ,0
92,9

49,3

116 220 94,9 4,4 S3,1
37 A24 95,0 2,q 31,6
24 809 S5,0 0,7 49,0
za 477 95,6 5,8 43,5

t2? q33
39 822
26 109
29 79q

a6 737
54 504

359 499

2 ztg 97
1 695 95
1 085 97
1 157 97

5I
1
4

43
31
45
39

41,7 53,83q,4 36,946,5 51,040,z 41,5

5I
?
8

5,5 41,72,9 30,12,8 42,96,0 37,7

1

4,?

7,7
0,1
2r7

,0
,1
,8o

c
,2
,s

6 155

392

87ä

95,8
96,3

97, i

96 ,9
96, 7
98, 1

97 ,5

98,7
99, 0
92,5

218 158

3t 977

32 e4ä

188 379

207 330

29 818

31 s6ä

95 ,0
93,2

95, ä

47,7

43 r5
38, i

q4,0

47,t
39, ä

32,3

38,8
37,7
88r0

36, 1

34,0
44,6

38,ö

33,0

44,7
35,4

35,8
39,8
88,0

s0,4

,2 2,2
,7 0,4
,0 2,0
,6 1'1

,4 3,7
,1 1,3
,5 4,0
,9 3,9

'1 2

'60otr
,8 5

3q,7
?6,5
40,7
35,6

24,2
36r4
32,8

6 360

s07

soä

1'5
2,3

9,1

3,6
2,5

4,5

31,4
40, 1

94,ä

1 545
345

2 t73
1 313

620
945

4 991

301
373

205

6 080

909
q73
224
457

2 067

83
155

75

314
40

?ut

97,0 3,3

109 820
?7 958
13 813
2A ß0

256 S87

49
2A ,7 q),q

,a 31 ,9

43,3

44,9
91 ,4

36,6
84,0

32
27
37
32

qL ,2 31 ,0

34r 1

47,3 37,8

43, 1 ??,3

82 405 95,0
54 040 99,0

343 775 95,6

96
95
94
94

114 353
29 4t7
1S 568
30 047

2 058 97r 249 95605 979?5 97

3,8

43,q
93,9
5t,7

35, 4
89,0
41 ,3

3?,7
2q,?
34,0
29,6

3
4

3
5

5,0 39,3

1 ,0 46,9s,2 35,1

7
1

6
3

s0,
91,

8 250 I 000 97,0 2,4 44,8

34rB
26,7
36 ,9
32,7

879
2t0

97r5
96, 7

2S
11

328
227

t5 924

57 473
29 1160

?69 37?.

60 502
10 316

,? 6 4t|5
,? 15 546

s3 94S

5 726
6 065

{ 837

297
365

200

857
203

5 897

2,5
8,0

2,6
s,8
1,5

95;6

94,3
95 ,7

97,7
95,7
94, 0

95, 4

1,1 42,3

42 rg
85,9

45, 1

41 ,0

47,3
4?,4
47,5

45rg
90,5
4q,3

180 071

22 945
L0 742
IE tr<I

49 238
2? 678

57 773 95I 716 94
5 92S 91t6 0s2 97

,3
,9-

874 9645? 95227 964q7 97

98, 1
91 ,7

96,6

3,8

5,q
L,4
3r3
1 ,5-
017
7,2-
s,?

49 ,0
46,?

49rz

48 ,3
94,3
46,6

34,6
30,0qq,?
34r8

3qr7

{3,0
s7,4
q2rl

Qrl
92,8
39, 1

1994 96,5 2,5

82 98,8 ?,5155 99,4 5,4
74

311
37

2 342

89 460 95,2

5 518
5 563

40 t2
33,8

e- 7 9q4 7 673

3,0tr 1-

96,7 2,4 119 889 114 301 95,3

735
?05

19
b

18 854 95,5
5 987 95,5

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-4) Ganz..oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil am Insgesamt'-
4) Eroebnisse der Kaoazitdtserhebunq bzH. maxinales äettenangeSot-i.n den zurucklieoenden 13 lionaten (einschl. lfd' t'4onat).-
äi 'nä:iXäiii;näi'r.räii"iüüäi^;äil;;öE"-7';äör'icÄö-äätlä^iägäl"i-ioo.-6) Reönneriscnär L{ert (übernachtunsen / ansebotene Betten-
tage) x 100.
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Deutsch ] and
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Näch Gemeindegrößenklassen und Betrj.ebsarten

September 1995 Jan. -
Sep.1g95

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnitt I iche
Aus las tung

Gemeinden mit ,..
bi.s unter .., EinNohnern

Eetr iebsart insge-
samt 1 )

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

zusammen Anteil
3)

gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

darunter

angebotene Betten /
Sch lafge I egenhe iten der

ange-
bote-
nen 6

der
al Ier

5)
aLler

5)
ange-
bote-
nen 5

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
-99gen-UöET
Vor-
j ahres
monat

zusammen An-
tei 1

3)
Betten / Schlaf-
ge] egenhe iten

Anzahl Anzahl %

100 000 und mehr

Hotels
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels garnis

HoteIs,6asthöfe,
Pensionen usH. zusammen

Erholungs- und Ferj.en-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -xohnungenHütten, Jugendherbergen,
j ugendhe rbergs ähn I . E inr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusammen

Gemeinden zusammen

Hote 1s
Gas+,höfe
Pens i.onen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usn, zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, SchuLungshe j.me

Ferienzentren
Ferienhäuser, -i4Jhnungen

q 622

170

"ä

q q??

163

97 ,3
91,7
95,5
95,2

96,5

94,9

96, i

45 ,5

s7,4

2?,)

871
573
257
937

t3 02s
10 750
b zb3I q72

39 525

7
8
3
s

1

49r4
95,5
s'7,2

305
19

43
92

,9 4,3
,? 4,9

4,1
1,1

15, I
1,3

2,8

3,9
1,1
4r7
0,3

,4
,5
,7
,8

,7

97,2
o<7

95rB

94,?
87,8ort

97 ,9
oc7
98, 1

823 97530 92233 96836 94

37L 327

15 530

2 soä

358 163 5,0
3,2

22,8

48,3

50,?

n,ä

39,?
29,6
37,7
37 r0
38, 1

42,0

25,ä

39,0

39,7
4612

28,ä

q7 13
95rG

40,8

248 235
15 819
8 498

98 770

849 963
248 511
148 078
2A3 43r

24t 552
14 511I 1L2
93 998

o 48,3 4S5- 35,5 381 43,1 457 AS,t 46

44,7
32,4
44,9
44rz

42,6

6,
2,
7,

5,9
2,3
3,7atr

4,6

40,5
32,3
39,5

36,8
26,6
37,9
37,4

95

95 ,9

97, ö

298 97,519 100,0

s 739 95,8

3,?

z8,o

14 835

2 4t7

33 115 31 236 94,3 ?,0
3 q02 3 376 99,2 4,8-

407 838 392 775 96,3 4,7

1 529 S83 1 458 8116 95,4

4,6

?,s

52,5 43,495,3 9S,Z

49, 1 39,0s 947

? 779
49

8 569

t2 7ß
1 140

1 381 1 352

91,
95,
94,

1,9
?8 '04,7

1,3

38 253

2 56?
43

8 335

189 517
36 538

265 959

12 653
10 300
6 091I 209

t2 293
1 118

Ztö

l12
10, 4-

3,0
5,4

3,0

116,8
34,q
s7,5
46,5

44,8

48,0
51, 1
aol

ss,7

34,5
25,5
33,8
34rq
3?,8

38,843,8
49,3
36,9
q2 rg
40,9
8S,5

35,4

45, 1
51,5
37,6
3917

qL,2
90, 1

4t,l

812 796 95,6
235 978 95,0
140 154 94,5
269 918 95,2

8
5
2

206 409
37 981

282 ZL6

118 146

654 752
170 840

1l€|, 1
32,4
2(OHütten, Jugendherbergön,

j ugendherbergs ähn.l. , E inr.
Erho Iungsl''e j.me, Ferien-

113 549 96,1

605 663 93
165 995 97

zentren usH. zusanmen
Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe insgesamt

7
3

36,0
86,5

53 383 51 664 95,8 2 355 575 2 230 504 95,1 q,6 45,6 48,0 37,6

1) Erqebnisse der Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil am Insgesamt'-
4) Eröebnisse der Kabazitätserhebunö bzH. maximales Bettenange6ot-in den zurückliegenden 13.tionaten (einschl' 1fd. l'1onät).-
5) Reöhnerischer HerL (übernachtungön / mögliche Bettentage)-x 100.-6) Rechnerischör lÄert (Übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Deutsch 1 and
3 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen

3,1 Nach Länrlern und zusammengefaßten Gästegruppen

September 1995 Jan. - Sep. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen
Land

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
i.iber
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzah I

insgesarnt

Anzahl

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
[iber insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

durch-
schnitt-
] iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Ständiger Llohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland
dem Vor-
j ahres-
ze itraum

% Tage Anzahl AnzahL % Tage

Baden-tJürttemberg
Eundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

38 407
12 807

57 274

0,1
9,8-
?,6-

3-
9-

890 5,0- 3,9202 9,8- 3,2
158 568
36 074

5 042

0,6

0,s

4
2 ,8

703
67?

440 840 4
192 988 72

3 3'72 036
589 135

278
491

719
250

Zusanmen

Bayern
Bundesrep. Deutschland
Anderer ,bhnsitz

Zusanmen

Berl in
Bundesrep. Deutschland
Anderer I,Johnsitz

Zusannen

Zusanmen

Bremen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanmen

70,2-
3,2-
8,5-

10,5-
0r1

I,9- 959 759 5,8- 4 o6t 171 6,2-

5,8-qo_

l4rz
4,7-

2,4
10,5-

r94 742

323 930
64 545

388 475

68 385
23 447

91 832

3,8 533 828 7,1- 2 316 092 6,3- 3,7

4,7
,a

s,2

3,3
,c

3,0

3-
0

'l
0

4,72A

q,2

2 474

38 666

45 191

30 569 t5,2
16 544 3,1-

8 067
4 594

18,5-
23,2-

5,4 49 820 t2,420,0- 2 522 30,4-

9-
3-

t2
15

84 800
50 499

28 433
20 199

qa 632

2
2

,0

s 777 13,1- 12 561 20,3- 135 299 2,8- ?,8

Brandenburo
Bundesrep. üeutschland
Anderer t,lohnsitz

17 033
819

7,4
6,6

6,4
6r5-

3,3
2,7

3,3

2
3

?84 451
16 344

938 860
s4 704

983 56877 A52 3,9 52 342 9,2 ?,9 300 7S5

Hamburg
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsi.tz

l4eck Ienburo-Voroomrern
Bundesrep. üeutsbhland
Anderer t,lohnsitz

38 119
547

Zusammen

Zusammen

Niedersachsen
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.,lohns itz

Zusammen

l,lordrhe in-r,lss tf a 1 en
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusanmen

Rhe inl.and-Pfa lz
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusammen

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusarmen

6,8
3, 0-
6,7

14,9
18,3

15, 4

118 048I ?59
0,8- 3,1 919 255

14 675
3 388 028

44 308

119 297 0,9-

6,7
15,1-
6,3

aa
3,0
3,7

?,9
3,5

15 ,97,7-
3,1 933 941 15,5 3 432 336

40 049
6 742

235 501
27 498

I
?

7
,7

to
ctr

5,6

,5
3r3

8,9
4,7-
6,'7

2 847 394
337 905

587 583
104 785

692 368

5,5?1

3 2?5 300 5,3 4,7

4,9
3,2

,?
,5

255 999

r?
4

2
5

8 ,9-27,7-
14,5-

5Zö
188

0,4-
1t a-

I,q-

35 622
7? 78?

47 805

?09 167
63 651

?73 578

284 515
188 558

473 073

2r8
ac

?,3

1 ,8-5,5-
618 624
222 479

,8
,4-

16 714 ?,7- 841 103 0,5

9S 3q2
60 008

5,4
4,8

3,8
5,0-
o ,3-

7r7
1,3-
0,?

3
a s

370
7?5

914
871

3

47 ?73 8,0 154 350 5,8 3,8

,8 98 733 77,8 4,3
,2 15 s87 2,8 3,6

17q 320 15,5 4,2

1 786 145

t 267
320

35,3
5,3

28,6

qta
10,3

43,4

23 051
4 325

s 233
849

1

7Z
3

11

4
7

1 581 3,2 27 376

1) Rechnerischer Hert übernachtungen / Ankünfte
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3 Ankijnfte, Übernacntungen
3.1 Nach Ländern

Deutsch 1 and
und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Canpingplätzen
und zusammengefaßten Gästegruppen

September 1995 Jan. - Sep. 1gg5

Land

Ständiger l4ohnsitz der 6äste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

AnkUnfte übernachtungen

insgesamt

Anzahl

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

durch-
schni tt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Anzah l Tage

Ankünfte Ubernachtungen

j.nsgesant

Verän-
derung

j ahres-
ze itraum

dem Vor-
J ahres-
zgitraum

gegen-
über
dem Vor-

Verän-
derung

insgesamt
gegen-
über

Anzahl % Anzahl x

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hohnsitz

Zusammen

Sachsen-Anha I t
Bundesrep. Deutschland
Anderer hohnsi.tz

Zusammen

Thüringen
Bundesrep. Deutsch.l.and
Anderer hlohnsitz

Zusamen

0,2
1a a_

1 ,6-

2a
33,2-

co_

a)
3,S
?l

8,0-
77 17

c2-

18 624
2 993

0,2-
troo

5,3

I7Z 534 1,8- 52A 373 1,1- 3,1

458 804 0,8- 3,1
59 569 2,9- 3,0

9,8-
13,4-

848
270

55
5

043 785
218 567

tr?c
3t4

?q2
15

657
326

77
4

1b
3

19
1

435
343

564
630

s79
532

152 605
19 929

2,5-
3,1

17 778

6 194

39 118

Sch leshig-Hols te in
Eundesrep, Deutschland
Anderer l4ohnsi.tz

Zusamnen

4rl
16r8

5r0

6,0
?,2

2,0
t2,7-
1,3

3
4

88 349 5,7I 236 9,4

77,7-
8,8-

283 138
25 082

96 585 5,0 30A 220

42A 645 0,5
48 038 75,2-

476 683 1,1- 2 758 0q5

tr ?
a

3
3

,2

3,2

2
5

5
2

3
3

5,8

2

4,9-
78,2-

5, 1-

?7 677

552
640 ?2,9-

5,7-

5 537 A62

2,A 18 569 6246,7- 3 341 7t7

0,9 21 911 341

0,4- 13 146 3537,2- 3 119 046

2,2- 76 255 399

0,5
3,3-
0, 1-

4r!
3,3

4r0

7 12'
3, 1-

1 ,6-

4,E
3,3

412

2 645 547
112 498

27 t77 r?0 792 6,q-

387 336 1,9- 1 520 192 ?,9-

5 651 10,4- 18 793 11,8- 3,3574 23,3- ? 284 31,1- S,o

6- 1 285 3111- 233 881 8-

97 939
10 703

304 393
34 242

338 6756 235 11,7- 21 081 7q,q- 3,4 108 642 11,4- 3

Bundesgebiet
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

311 054 0,
76 ?42 7,

Insges amt

43
1

522 444
015 418

4,7
3,1
20

Nachr 1chtl ich i
Früheres Bundesgebiet

Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsi.tz

7- 2 S67 830
939 521

233 397
71 955

305 353 2,9- 7 26? 352

4,0-

3, 4-

4r5
3,0

4rlZusamnen

Neue Länder und Berlin-ost
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.iohns ltz

Zus ammen

,o
10,0-

2rl

t,2 3,1
3,5

3r1

9,6
0,?

5 4?3 271 4,8 3,5
?2? 677 6,0- ?,9

257 AS081 983

3 S07 351

1 554 514
75 897

1 530 511 5 545 942 4,3 3,5

1 ) Rechnerischer hert Übernachtungen / Ankünfte
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3 Ankünfte, iJbernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3,2 Nach ausgehähIten Herkunftsländern

September 1995 Jan. - Sep. 1995

Herkunfts I and(ständiger l,lohnsitz )

Ankünfte

insges amt

übernachtungen Ank iinf te übernachtungen

Ver-
än-

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -
monat

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha I ts-
dauer

2)

insgesamt

Anzah I

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj , -zeil-
raum

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -zeit-
raum

An-teil
1)

durch-
schn,
Auf-
ent-
ha I ts-
dauer

2l

Tage

derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

An-
te i1

1

Anzahl AnzahI % Tage

Eundesrepubl lk Deutschland

Aus land
Europa

Baltische Staaten
Be lgien
Dänemark
F inn land
Frankreich
Gr lechen I and
Großbrit. und Nordirland
Irland, Republik
Is I and
Italien
Luxemburg
Nieder I ande
NorHegen
österre ich
Po len
Portugal
Ruß1and
Sch14eden
SchHeiz
Spanien
Tschechische Republik
Türkei
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusammen

Afrika
Republ.ik Südafrika
Sonstige afri.k. Länder

Zusammen

As i.en
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
IsraeL
Japan
Südkorea
Tail{an
Sonstige asiat Länder

Zus ammen

Amerika
Kanada
USA
l',litte Iamerika und Karibik
Brasilien
Sonstige südamerik. Länder

Zusammen

Austral j.en, Neuseel.and und
0zeanien

zusammen

ohne Angabe

Ausland zusamen

Ankünfte/übern. insgesamt

311 054 0,6- 1 286 311

55 35,3-I 943 3,5
4 646 6,9qa7 7,4-
2 199 tz,z-30 0,0I 351 19,1-340 5,6-20 81,8
4 558 39,5

179 25,7-
32 226 3,1-

551 23,8-
1 01( 1tr O_
1 062 38,1-

725 26,5
,AO 

" 
1_

r ?7t 15,3-
2 271 13,1-

?70 20,0-?30 23,3-62 87,92q3 15,3-255 48,9-
54 918 6,3-

) 1 2 1lAä;i 2e äöö2,5 103 869?,0 18 5643,2 S7 6516,0 3383,6 76 5252,5 4 273\,q 6862,0 30 3694,r 2 5883,q 489 3312,r 15 357

114
6 033

77 267
989

7 064
180

33 335
849

?8I 939
739

z 572
1 044

36 ??5
29 923
t? 212
3 940

4?L
4 888
5 040

956 238

4 079
?79

4 358

3 724
1 308

375
2 833t or<
2 qsr
1 109

163
800
422

296 37,8-
? s42 15,6-
1 436 18,4-
1 42q 29,t
1 308 140,9

286 86,9
1 785 21,2
8 981 5,4

37 ?7,3-tos 72,7-
179 31,7-
1?? d2 q-
119 271,930x94 17,5-
637 35,7-

15 165,772 78,9-91 52,6-59 52,7-
77 5St,720x63 57,5398 42,7-

110 330
7 200
4 q?6

Deutsch I and

3,1- 84,6 q,7 4 5?2 qqS 2,8 18 s69 624 0,5 84,7

22 7r9
14 313

21,6
6,6-

213
3,5

10,5

2,2
2,6
4,8
2,6
22
Q)
aa

aa
1,5
2,0
2?

1tr

1,8

0,0
0,0
0,1
0,1
0,1
0r0
0,0
0,3

0,3 1,8
1, 1 2,00,0 1,30,0 3,30,2 ?,41,7 2,0

60,0- o, o14,5 2,616,0 4,811,0 O,q?0,5 3,0
373 ,7 0, 122,0- 14,317,7- 0,424,3- 0, 039,6 3,827,5 0,31,3 47,244,3- 0,572,8- 1,9

18 ,9- 1 ,6?22,? 0,6
ll tr_ d1
4,9- 1 ,2
9 ,5- 2,68,6 1,034,3 0 ,5186,0 0, 123,6 o ,335,8- 0,42,3- 47,7

5 853 3,9 0
101 040 0,6 3
241 9t5 4,5- 7
32 ZS8 3,0 1

111 308 5,7- 3
2 805 18,9 0

272 406 14,3- 8
17 979 10,5- 0
1 151 43,0- 0

58 808 t6,?- 1
10 131 14, l- 0

2 017 294 0,r- 50
34 324 ?3,8- 1
50 72? 0,0 1
47 451 q,2- 1
7 394 43,5 0
4 689 1,3 0

65 293 25,7- 2
73 035 3,4 2
27 172 15,8- 0
70 732 t0,?- 0
1 178 40,5- 0

10 853 5, 1- 0
t? 637 18,5 0

3 ?18 432 3,4- 96

z
6
6
8
6
5
2
7

7,t,
7,
1,
L,

1,

1,8
1,8
1,8
?,0
?,0
1,8

0,0
0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
0,3

0,2
0r7
0,0
0,0
0,1
1,0

1 517 5,9-
2? 089 4,r-522 10,5-
1 035 15,5
? 055 27,q-

a2 cla c )_

135 43,7-
7 570 ?9,1-888 18,8-

7AA 20,7
E40 100,0
220 34,7
801 2s,5

5 242 2,5-

2 0_
3,0-
7,6-

10, 1-
6,6

16, 1-
1C tr_
,q 2-
20,6-
t6,2-

0 17-

13, 1-s,l
1 ,0-
1,7-

ac F_
7,0-

38,6-
5,5-

q,1

u1
314ca
1,7
?,3
3,0
3,5
4,?
1,7

3,9
4,t
2,7
3,3
2,9
s,5
1,8
2,4
2,2

2,2

J,.t

,2
,0
,2
,0
,3
,1
,2

,0
,a1
,q
,0
,q
,z
,7
,02

I

,0e
,s?

1 014
36

1 050

4,7
21

205 053

2 637 31,9 1,167 27,2- 0,0
2 ?04 29,3 7,?

2,6
10
,c

10,1-
11,4-

0,?
0,0
0,2

7 385 5,8
584 54,9-

7 969 3,7-
8

2

465
1 301

24
32

163
1 985

q2,2-
25,4-
50, 0-
t,?

28,6-

815 34
? 543 LS32 q2

106 I
3S0 38

3 886 17

?q,2-
4,9-

27,4-2q
30 ,3-

7-
7-
9-
s-
3
0-

s ?.28
7? 478

?43
524I 0zrt8 s74

7 456

76 282

18 900

2 6Sl
233 881

8,1

1,1

t5,s

5,6-
4,6

4,8

13,3
to-

2,5
5,6

3,1

25 535

5 571

1 015 418 6,7-

q7 7A?

25 287

3 357 ?17

1,4
0,8

15 ,3

lo

3,3

t,7

a a_

387 336 1,9- 1 520 192 2,9- 100,0 3,9 5 537 862 0,9 21 911 341 0,1- 100,0 5,0

1) Bei übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusammen: Antäi] an alIen Übernachtungen
im Bundesgebiet; sönst: AnteiI an allen übernachtüngen am Ausland zusammen,- 2)Rechnerischer tlert Übernachtungen / AnkunfIe.
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3 AnkÜnfte' ubernachtunsen'"3.ä'§3:ln3l:;*#l.g:"r3:il3r?3irl3ä?ä^nprätzen

September 1995 Jan. - Sep. 1995

Ankünf te übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Anzahl

derung
oeoen-
uoer
Vorj . -
monat

insges amt

AnzahI

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

durch-
schn.
Auf-
snt-
halts-
dauer

2)

Ver-
än-

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -zeit-
raum

j.nsgesamt

Yer- Ian- |

derung I
oeoen- I An-üoär ltei.:.vorj.-l 1 )zeit- |raun I

durch-
schn.
Auf-

dauer
2\

Tag€

An-teil
1

ent-
hal ts:Herkunf ts 1 and

( ständiger l,iohns itz )

% %
-i;;;

% Anzahl a

Eundesrepubl ik Deutschland

Ausl,and
Europa

Baltische Staaten
Be Igien
Dänemark
F innL and
Frank reich
6riechen I and
Großbrit. und Nordirland
Irland, Republik
Is land
Italien
Luxemburg
Nieder I ande
I',lorwegen
0sterre rch
Polen
Portuoa]
Ruß1 a;d
Schheden
SchHei2
Spanien
Tschech j.sche Republ ik
Türke i
Unoarn
Soistiqe europ, Länder

Zusarmen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstiqe afrik, Länder

Zusammen

As ien
Arabi.sche Golfstaaten
China Volksrep' und Hongkong
Israel
Japan
Südkorea

1
q

?

I

?33 397

454
1 2S6

1 010
5b

1 046

CC

16 ,3-
413

72,0- 0,07,0 2,515,3 5,719,3 0,418,6 3,0373,7 0,118,4- 72,927,7- 0,325,3- 0,043,8 4,00,5- 0,32,4 48,344,6- 0,575,7- 1,811,5- 1,6?04,5 0,584,5- o,15,2- 7 ,2t2,?- 2,5a,4 1,132,r 0 ,5?0,a 0,071,7 0,335,9- 0,30,9- 87,0

77
5 433

70 252
970

6 650
180

28 0S4
660

2A
8 781

559
105 501

1 179
3 863
3 567
7 230

190
2 530
5 492
2 ALl

999
64

685
692

190 087

2 631
67

2 698

18 17,8-818 0,7187 q,A
47t 7,3-072 13,7-30 0,0560 17,4-259 19,0-20 81,8
460 39,872q 41,5-725 2,6-
5q9 ?4,3-
631 20,3-
009 35,5-
1 15 19,880 21,6-
180 15,8-052 15,4-
750 20,3-200 26,7-46 48,4
195 27,8-239 57,?-800 5,1-

Früheres Bundesgebiet

t,7- 1 043 785 4,0- 82,7 4,5 2 967 830

)o
3r1

13 146 353 7,2- 80,8 4,5

1 927 985 0'4-
25,t-

1 ,0-3'5-
43,0
5,7-

24,0-
18,3-
16,9-
55, s-
8,8-

34,4
3,4-

5,9
57,8-
317-

38,6-
18,6-zt,4-
31,6

136,8
80, 4
75,7
3r5

3
0
4
1
2
0
3
5
4
0
5
s
1
s

7
s
?
7
2
0
s
tr

a

1,

2,3
1r5
2ro
?,3
1,6
1,5
1,5
1,8

1,8
2,0
1,3
3,3
2'4
2,0

7,
0,
1,

0r0
0,0
0,1
0,1
0,0
0,0
0,0
0,3

014
1,1
0,0
0ro
0,2

4
3
2
?
3
6
3
?
1
2
4
3
?
2
3

10
2

0,4-

6,?-
J, b-
8r3-
?,7-

t0,7-
9,8

14,6-
10,3-
26,0-
20,6-
16,0-

1 ,5-
15, 4-
8, 0-

15, 7-
s,2
6 ,6-

29 ,6-
2,6-

?q,2-
74,2-
47,7-
8,7-

24,7
7 12-

2 022
28 732
94 691
17 209
43 578

887
69 656
3 859

656
28 4402 445

457 ?76
15 379
13 357
13 173
z 347

836
32 276
27 0?t
11 299
3 026

337q 404
11 356

883 012

5 586 4,2
95 591 0,3-

220 363 5,3-
29 499 7,7

101 316 5,7-
2 676 28,6

zz8 2a5 72,2-
15 517 0,1I 095 40,1-
55 081 L7,7-g 657 1S,1-

32 183
43 289
43 311
6 707
3 959

57 76S
66 032
24 96577ß

804I 588
10 867

001 873

7 ?74
515

7 749

za0
? 375
1 358
1 381
7 236

?76
1 544
8 450

7 234
20 432

458
855

1 974
31 353

0,2
3,1
7,L
0'9
3,?
0,1
7,3
0'5
0r0
1r8
0'3

51,8
1r0
l14
1,4
012
0,1
1,9
2rt
0,8
0'2
0r0
0r3
0,3

96,2

0,0 2,30,1 1,50r0 1160,0 1,80,0 1,60,0 1,30,0 2,20,3 7,7

1'8
1,8
10
1r8
2,O
1,8

0r2
0,7
0r0
0,0
0,1
1r0

a
4
3
7
2
0
3
3

II
2
1
2
3I
7I
4
2
b
s
2
5
4

4

30

1
2

2,
2,

4 009 10,0-
zE3 37,0-

4 252 11,5-
2
0
2

,1
,z

32,)
30

35,0-
71,2-
42,9-
11,6
46,6
14,3-

s,9

24,9
0,3-

2,6
1,9
?,6

1r8
2r7
1,8

2
0
2

0
0
0

Tai!{an
Sonsti.ge asiat Länder

Zusammen

Amerika
Kanada
USA
f''!ittel amerika und Kariblk
Bras i I ien
Sonstige sudamerik. Länder

Zusanmen

australien, Neuseeland und
0zeanien

zusammen

ohne Angabe

Ausland zusamnen

t?4 43,6-
1 534 3o,s-846 21,7-

759 ??,8
786 94,6
272 87,6
776 ??,6

s 977 4,8-

37 37,3-r05 72,7-t75 33,?.-
133 40, 1-
r07 296,330xa2 27,q-569 37,3-

16 166,772 18,9-a7 54,7-co 21 )_
69 885,720 x.55 43,5379 44,3-

25,5-
s,7-

34,0-
3,6

30,1-
t?,4-

2

3

0-
7-
0-
7-
q
1-

7 356

459

71 955

5, 4-
18,3

6 ,9-

8,5
t,2

77,3

2,5
5'6
3'0

1,5

0r7

79,2

24
32

150
51b

43

40
7

2A

804
468

3?
106
384
794

t8 724

2 591

218 567

4 013
11 6711

24r
485
968

t7 382

6,2-
2 r8-14,1-
8r1

26,0-
5, 4-

24 740

5 118

939 521

9,8-
17,7

7,2-

1r9

4,5

3r3

{6 378 1,1

?3 203 30,q

3 119 olE 3,1-

Ankünfte/Übern. insgesamt 305 353 2,9- 7 26? 352 3,4- 100,0 4,1 3 907 351 ?,2- 16 265 399 1,5- 100'0 4,2

1) Bei übernachtunqen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschl.and und dem Ausland zusamnen: Anteil an allen Übernachtungen
Ii, aünOöiööOiät; sönst: AnteiI an allen übernachtüngen am Ausland zusamen.- 2)Rechnerischer tlert Übernachtungen / Ankünfte.
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3 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthattsdauer der Gäste auf Carnpjngplätzen3,2 Nach ausgenählten Herkunftsländern

September 1995 Jan, - Sep. 1995

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

Herkunfts land(ständiger t^lohnsitz )

insgesamt

Ver-
än-
derung
g9gen-
uoer
VorJ . -
monat

insgesamt

AnzahI

derung

monat

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha lts-
dauer

2\

Ver-
än-
gegen-
uber
VorJ . -

insgesamt

AnzahI

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj , -zeit-
raum

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
rauit

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2l

An-
tei.1I

AnzahI % % Tage % Anzahl % Tage

77 657

Neue Länder und Berlin-ost
242 5?8 7,2 94,1 3,1 1 554 614 9,6 5 423 ?77 4,8 96,1 3,5Bundesrepubl ik Deutschlano

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Belgien
Dänemark
Finnl and
Frankreich
Griechenland
Großbrit, und f,lordirlandIrland, Republik
Is land
Italien
Luxembur€
Niederlande
l,lomegen
österre ich
Polen
Portugal
RußIand
SchHeden
Schyreiz
Spanien
Tschechjsche Republ j.k
Türkei
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusammen

Afrika

a1
rt5
459

1b
127_

801

9;
55

1 501
72

?85
53I
23
91

219
20
30
1b
48
77

4 118

012

?,9

825,0
73,6
30 r8
11,1-
27,0_

-
0,0
0,1

0,1
0,2

0,5

o,o
0,6

3')
600

1 015
19

411

5 2Sr
189

158
180

4 829
2t

553
257

78
185
203
483

40
110
99

115
130

14 965

?70,0
2t2,5
22rg
75,6-
59,8_

37,7-
0 ,5_

46,6-
291,3

16,9-22 2-
14,0
51 ,8-

6 57, 1-
6 70,0-

aa
65,7

772 5,0-
50 80,5-

15 314 19,2-

70 14,6-
36 16, 1
06 6,2-

0
4,4
2,2
7,?
3r3

1,8
3,0
2,3
2,02q
2,5
6,4
J,b
1,9
2,5
3,3
2,8
2,2
2,2ec
3,1
3,5
1,9
2,4
2,4
3,3
415
?,6
?,6
3,0

752 42,7
474 70,7t78 , 0,1-
355 25,6073 3,9-5t ?9,2-
859 28,5-
404 35,9-30 3,2-5?9 21,3-
143 79,?-055 72,7988 8,8-362 10,7
140 34,1225 2,7
208 30,000s 25,6-902 7,6913 7,3
914 28,9
84 100,0
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4 Campingplätze und Stellplatzkapazität
nach Ländern

September 1995
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Fachserie 6: Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Reihe 1: Großhande!
1.1: Beschäftigte und Umsar im GroBhandel (Me0zahlen)
Det Monatsbeicht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie UmsaE, die u.a. nach Wirtschaftszweigen geglie-
d€rt sind.

1.2: Beschffiigung, UmsaE, Wareneingang, Lageöestand und
lnvestitionen im GroBhandel
Jähtlich werden Angaben über Beschäftigung, UmsaE, Wareneingang,
kgeöestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete oder gepach-
tete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach
Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Absatzfonnen. Diese Erhebung wird
ab 1 991 auch in den neuen Ulndem und Berlin-Ost durchgeführt.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absafwege im
Gro0hande!
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 'l 985 -
werden Angaben über die ZusammenseEung des Warensortirnents im Groß-
handol erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S.2: Monatliche Repräsentativerhebung im Großhandel -
Methode und Ergebnisse auf der Basis 1986 -
Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweiiählich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwert der
g€gen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen für
gemietete oder gepachtete Sachanlagen veröflentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
Handelsvermittlung. Diese Reihe wurde leEtmalig für das Berichtsjahr 1983
veröffentlicht. Aktuellere Ergebnisse können als Aöeitsunterlage beim
Strtistischen Bundesamt bezogen werden.

Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beschäftigte und UmsaE im Einzelhandel und
Gastgeweöe (Meßzahlen)
Oet Monatsbeicät enthält Meßzahlen und Veänderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie UmsaE im Einzelhandel, die u.a. nach Wirtschafts-
zweigen und Erscheinungsformen gegliedert sind. Für das Gastgewerbe
werden Angaben zur Umsatzentwicklung und Beschättigtenzahl nach Be-
triebsarten veroff entlicht.

3.2 Beschäftigung, UmsaE, Wareneingang, Lageöestand und
lnvegtiüonen im Einzelhandel
Jährlich wetden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachlen und Pachten für Anlage-
güter veröflentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschafts-
zweigen, Größenklassen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab
1991 auch in den neuen Ländem und Berlin-Ost.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1991 -
werden Angaben über die ZusammenseEung des Warensortiments im
Einzelhandel verötfentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und EGcheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Uindem und Berlin-Ost.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigte und UmsaE im Gastgewerbe (Meßzahlen)
Die Berichterstattung dieser Reihe wurde ab Berichtsmonat Januar 1994 ein-
gestellt. Die Angaben werden in der Reihe 3.1 nachgewiesen.

4.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, LagerÖestand und
lnvestitionen im Gastgewerbe
Zweiiährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatr, Wareneingang,
lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und Pachten für An-
lagegüter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebs-
arten und Größenklassen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch in den neuen
Ländem und Bedin-Ost.

4.3: Warensortiment im Gastgeweöe
lm Abstand von fünf bis sisben Jahren - zuletzt für das Geschäftsiahr 1 991 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des WarensortiffEnts im
Einzelhandel veröffentlicht. Oie Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Ländem und Berlin-Ost.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Oet Jahresbeicht enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) über
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und rnengenmäßig in der
Gliederung nach zusamrnengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Übergangsstellen. Die Berichterstattung wurde mit der
Ausgabe 1989 eingestellt.

Reihe 6: Innerdeutscher Warenverkehr
Oet Monatsbeicht enthält Angaben über Lieferungen und Bezüge im Waren-
verkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland bis zum
3.10.1990 und den neuen Ländem und Berlin-Ost nach Warengruppen und
ausgewählten Warenarten (Mengen und Werte). Oet Jahresbericht ist nach

Warenarten tieter gegliedert. Die Berichterstattung wurde mit Erscheinen des
Berichtsnpnats Dezember 1994 und dem Berichtsiaht 1994 eingestellt.
Ergebnisse für 1995 können iedoch als Arbeitsunterlage b€im Statistischen
Bundesamt b€zogen werden.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherbergung im Reiseverkehr
Monatlich werden die Ankünfte und Übemachtungen, darunter von Aus-
landsgäst€n in der Gliederung nach dem ständigen WohnsiE, in allen Beher-
bergungsstätten mit I und rn€hr Betten veötfentlicht. Weitere Gliederungs-
merkrnale sind u.a. R€isegebiete, Gerneindegruppen, Betriebsarten und Be-
triebsgrößenklassen. Außerdem werden Angaben über das,eweilige Betten-
angebot und die Kapazitätsauslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das
winterhalbiahr werden im April-Bericht, tür das Somrnerhalbiahr im Oktober-
Bericht und für das Kalenderiahr im Oezember-Bericht veröftentlicht.

7.2: Beheöergungskapazität
Det in $iährlichem Abstand (erstrnals für 1981) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit 9
und mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten,
Gemeindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem
werden Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der CampingpläEe
nachgewiesen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1993
Zu den einzelnen Bereichen des Handels und Gastgewerbes erscheinen
folgende Hefte:

Zusammenfassende übersichten
Der Bericht enthält Angaben über Untemehmen, Aöeitsstätten, Beschäftigte
und UmsaE in den Wirtschaftsbereichen Kraftfahzeughandel; Tankstellen,
Handelsvermittlung und Großhandel, Einzelhandel sowie Gastgewerbe.

Einzelhandet
Heft 1: Untemehmen des Einzelhandels
Der Bericht enthält Angaben über Untemehrnen, Arbeitsstätten, Beschäftigte,
UmsaE und Zusammensetzung des Umsatzes.
Heft 2: Mehrbetriebsuntemehmen und Arbeitsstätten des Einzelhandels
(vorgesehen)
Der Bericht enthält folgende Angaben:
- Mehrbetriebsuntemehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und UmsaE
_- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche, Umsatz, ZusamrnenseEung

des Umsatzes und UmsaEkennzahlen
- Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäftsfläche und Verkaufsfläche

Großhandel und Handelsvermittlung
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, ZusammenseEung des

Umsaues und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren
- Mehrbetriebsuntemehrnen und überwiegende Tätigkeit ihrer Aöeitsstätten,

Beschäftigte und UmsaE
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, ZusamrnenseEung des Umsatzes

und UmsaEkennzahlen

Kraftfahrzeughandel; Tankstellen (vorgesehen)
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Untemehmen, Aöeitsstlltten, Beschäftigte, Umsat, ZusammenseEung des

Umsa?es und Gesamtwert cler gegen Provision vermittelten Waren
- Mehrbetriebsuntemehrnen und überwiegende Tätigkeit ihrer Aöeitssuitten,

Beschäftigte und UmsaE
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, Zusammensetzung des UmsaEes,

Umsatzkennzahlen, Geschäftsfläche und Verkaufsfläche

Gastgeweöe (vorgesehen)
Dieser Bericht beinhaltet Angaben üben
- Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, ZusamrnenseEung des

UmsaEes
- Mehrbetriebsuntemehrnen und übeMiegende Tätigkeit ihrer Aö€itsstätten,

Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, ZusammenseEung des UmsaEes,

Umsatzkennzahlen, Fremdenzimmer, Frerndenbetten und Ferienhäuser,
-wohnungen

Klassiflkationen
Klassifikation der Wirlschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1993
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Gütervezeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 984

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann
Leins, Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.

W


	lnhalt
	Textteil
	1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr
	2 Definitionen und Begriffserläuterungen
	Pressemitteilung
	Schaubilder
	Tabellenteil
	1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten nach:
	1.1 Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.2 Reisegebieten
	1.3 Betriebsarten und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.4 Betriebsgrößenklassen und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.5 Gemeindegruppen und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.6 Gemeindegrößenklassen und zusammengefaßten Gästegruppen
	1.7 Ausgewählten Herkunftsländern

	2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung nach:
	2.1 Ländern
	2.2 Betriebsarten
	2.3 Gemeindegruppen
	2.4 Gemeindegruppen und Betriebsarten
	2.5 Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

	3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen nach:
	3.1 Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen
	3.2 Ausgewählten Herkunftsländern

	4 Campingplätze und Stellplatzkapazität nach Ländern

